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48. Jahrgang mit amtlichen Bekanntmachungen 
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Frieden und Demokratie  
in Europa – Vortrag von  
Evelyn Gebhard 23. Juni  
19 Uhr Bad Rotenfels
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Ferienspaß Gaggenau  
Anmeldeschluss Mittwoch, 
22. Juni

Fo
to

: K
ul

tu
rb

ür
o



2   |    GAGGENAUER WOCHE · 15. Juni 2022 · Nr. 24

Beratungsstellen
Psychologische Beratungsstelle 

für Eltern, Kinder und Jugendliche sowie Fachdienst Frühe  
Hilfen für Kinder bis drei Jahren des Lkr. Rastatt.
Gaggenau, Hauptstr. 36 b, Tel.: 07225 98899-2255, 
Online-Beratung: www.landkreis-rastatt.de 

Sozialpsychiatrischer Dienst des Caritasverbandes
Sprechstunde: Di., 9 bis 12 Uhr, Gemeindehaus St. Josef,
August-Schneider-Str. 17, Udo Süßner, Tel. 07222 78371-13, 
u.suessner@caritas-rastatt.de

Pflegestützpunkt Landkreis Rastatt 
Außenstelle Gaggenau, Beratung für Betroffene und Ange-
hörige (im Rathaus). Terminvereinbarungen von Montag bis 
Freitag unter Tel. 07225 6898034.

Frauenselbsthilfe nach Krebs
Selbsthilfe für Frauen und Männer, Gruppentreffen Murgtal 
im Helmut-Dahringer-Haus, Bismarckstr. 6. Informationen 
unter Tel.: 07224 50141.

Selbsthilfegruppe „Lebenslicht“
nach Depressionen und Angstzuständen, Mo. 18 Uhr, wöchentl. 
Treff in Gaggenau. Info über E-Mail lebenslicht.shg@web.de, 
Tel.: Monika 07224 67977

Hospizgruppe Gaggenau
Auskunft und Vermittlung, www.hospizgruppe-gaggenau.de, 
8 bis 16 Uhr, Tel.: 6850, Bismarckstr. 6 in Gaggenau

IBB – Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle
Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle für psychisch 
erkrankte Menschen und deren Angehörigen, des Lkr. Rastatt 
und Stadtkreises Baden-Baden, Scherer Kinder- und Familien-
zentrum, Breisgaustr. 23, Baden-Baden 
E-Mail: fragen@ibb-bad-ra.de, 17 bis 19 Uhr, Tel.: 07221 9699555

Kreisseniorenrat für den Landkreis Rastatt 
Kostenlose mobile Wohnberatung für ältere Menschen. 
Ansprechpartner: Sebastian Elter, Tel.: 07225 983514. 

Selbsthilfegruppe pflegende Angehörige
In der St. Laurentius Kirche Bad Rotenfels, Murgtalstr. 21, 
Informationen unter Tel.: 07225 1344.

Selbsthilfegruppe COPD und Lungenemphysem
Die Selbsthilfegruppe COPD und Lungenemphysem Achern-
Rastatt trifft sich nach Absprache. Info bei Heinz Vollmer,
Tel.: 07223 900928.

Freundeskreis LOS Murgtal
Selbsthilfegruppe für Betroffene und Angehörige aller Sucht-
arten – kostenlose Gruppenabende, Mi. von 18.45 bis 
21 Uhr. Kontakte: Telefon 07222 9058950 oder www.freun-
deskreis-los-murgtal.de

Kompass-Gruppen
Freundeskreis für Menschen mit Alkohol- und Medikamen-
tenproblemen. Jeden Do. von 19.30 bis 21 Uhr in Gaggenau. 
Frauengruppe jeden ersten Mi. im Monat von 19 bis 20.30 
Uhr in Gaggenau. Tel.: 07225 970165 oder 07224 68324, 
www.kompass-gruppe.de

Wichtige Telefonnummern im Notfall
Notrufe

Feuerwehr/ Rettungsdienst  112
DRK-Krankentransport  07222 19222
Polizei  110
Giftnotruf  0761 19240
Ärztlicher Notdienst

Der ärztliche Bereitschaftsdienst steht den Patienten in Not-
fällen von Mo. bis Fr. 19 Uhr bis zum Folgetag 8 Uhr, sowie 
am Wochenende/Feiertagen, 8 bis 8 Uhr unter der Telefon-
nummer 116117 zur Verfügung. An Wochenenden/Feiertagen 
wird die Patientenversorgung in den Räumen der Notfallpraxis 
Baden-Baden, Balger Str. 50, 8 bis 22 Uhr, erfolgen. 
In lebensbedrohlichen Situationen muss der Rettungsdienst 
unter der Europarufnummer 112 benachrichtigt werden. 
Mo. bis Fr. 9 - 19 Uhr: docdirekt - kostenfreie Onlinesprech-
stunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten nur für 
gesetzlich Versicherte 0711 96589700 oder docdirect.de
Allgemeinärztlicher Bereitschafts- und Notfalldienst  116117
Augenärztlicher Bereitschafts- und Notfalldienst  116117
Bereitschaftsdienste siehe oben,  
zusätzlich mittwochs von 13 bis 8 Uhr am Folgetag.
Kinderärztlicher Notfalldienst 116117
Klinikum Mittelbaden, Mo. bis Do. 19 bis 22 Uhr
Klinik Baden-Baden Balg, Kinder-Notfallpraxis Baden-Baden, 
Balger Str. 50, Fr. 18 bis 22 Uhr, Sa., So. FT. 8 bis 22 Uhr
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 0621 38000810
oder: www.kzbw.de/site/praxis/meine-praxis/notdienste-
download-fuer-praxen
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst 
Rufbereitschaft von Samstag 12 bis Montag 8 Uhr
Donnerstag, 16. Juni
Dr. Götz, Hechtstraße 15, Wintersdorf  07229 186858
Samstag, 18./ Sonntag, 19. Juni
Zentrum für Tiergesundheit, Im Rollfeld 58, 
Baden- Baden  07221 920320
Kliniken

Klinikum Mittelbaden Balg 07221 910
Klinikum Mittelbaden Rastatt 07222 3890

Notdienste der Apotheken
www.lak-bw.de Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30 Uhr
Donnerstag, 16. Juni
Augusta-Apotheke am Augustaplatz, Ludwig-Wilhelm-Platz 3, 
Baden-Baden (Innenstadt)  07221 24537
Samstag, 18. Juni
Marien-Apotheke, Ooser Bahnhofstraße 19, Baden-Baden 
(Oos)  07221 61679
Sonntag, 19. Juni
Central-Apotheke, Hauptstraße 28, Gaggenau  07225 96560
Alle Angaben ohne Gewähr!

Störungsdienste der Stadtwerke Gaggenau
für Strom, Gas, Wasser, Wärme und Netze 1001
Zentrale Behörden Rufnummer  115

Zentraler Sperr-Notruf für EC-Karten  116116

Weitere hilfreiche Nummern
Frauen- und Kinderschutzhaus 07222 774140
Kinder- und Jugendtelefon des dt. Kinderschutzbundes 
Montag bis Freitag 15 bis 19 Uhr, kostenlos 0800 1110333 
Mobbing-Hotline Baden-Württemberg, Beratung  bei Konflikten 
am Arbeitsplatz, 8 bis 22 Uhr 0180 26622464 
Alle Angaben ohne Gewähr!



GAGGENAUER WOCHE · 15. Juni 2022 · Nr. 24    |   3

„Gesundheit im Park“ mit drei Talk-Runden
Bei der sechsten Veranstal-
tung „Gesundheit im Park“ am 
kommenden Sonntag, 19. Juni, 
finden unter der Regie des AK 
Tourismus-Freizeit gleich drei 
Talk-Runden bei der Konzert-
muschel im Kurpark Bad Ro-
tenfels statt. Dabei wird erst-
mals die „Paletti-Couch“ zum 
Einsatz kommen, die 2020 von 
Werner Fitterer mit Unter-
stützung durch Anton Schick, 
Wolfgang Hirth und Sponsor 
Josef Elter gestaltet wurde. 
Infolge Corona war es leider 
nicht möglich, die Talkrunde 
bereits 2020 zu realisieren, so 
dass die Premiere mit der spe-
ziellen Couch jetzt stattfindet.
Die erste Runde widmet sich 
dem Thema „Tourismus in der 

Region und Soziales“ und be-
ginnt um 11 Uhr. Es moderiert 
Dagmar Konermann. Teilneh-
mende sind Bürgermeister 
Michael Pfeiffer, der Präsi-
dent des Sozialgerichts Bernd 
Mutschler, der Geschäftsfüh-
rer des Tourismus-Zweck-
verbands „Im Tal der Murg“ 
Patrick Schreib, vom Amt für 
Wirtschaftsförderung des Land-
kreises Thorsten Hauck, sowie 
vom gleichnamigen Orthopä-
die-Fachgeschäft Josef Elter.

In der zweiten Runde, um 13.30 
Uhr dreht sich alles um das 
Thema „Kultur und Vereine“ 
zum Thema. Die Moderation 
liegt bei Thomas Riedinger. 
Es nehmen teil vom Museum 

Haus Kast Bernd Kraft, vom 
AK Umwelt und Natur Folker 
Hahn, ein Vertreter des Öko-
mobils vom Regierungsprä-
sidium Karlsruhe, für die kul-
turellen Vereine Gaggenaus 
Peter Schönamsgruber und für 
die Tourist-Info Bad Herrenalb 
Christa Sagawe.

Die dritte Runde startet um  
15 Uhr zum Thema „Gesund-
heit und Fitness“. Moderator 
Manfred Vogt begrüßt von der 
AOK Mittelbaden Petra Spitz-
müller und Sina Beck, von der 
Gaggenauer Altenhilfe Peter 
Koch, vom Gesundheitszen-
trum an der Murg Simone 
Huss, von den Gaggenauer 
Bädern Jörg Zimmer und da- 

rüber hinaus Facharzt Dr.  
Martin Büchler sowie SWR-
Fernsehmoderatorin Birgit 
Klaus.

SWR-Fernsehmoderatorin Birgit 
Klaus nimmt an der dritten Talk- 
runde teil. Foto: privat

Gesundheit im Park mit vielen Informationen und Mitmachangeboten
Gesundheit ist ein Thema, 
das alle umtreibt, und gerade 
im Zeitalter des demographi-
schen Wandels hin zu mehr 
älteren Menschen, steht Ge-
sundheit noch stärker im Vor-
dergrund. Was also lag näher, 
als diesem Thema eine eigene 
Veranstaltung zu widmen, zu-
mal der Kurpark Bad Rotenfels 
den idealen Rahmen für ein 
solches Open-Air-Ereignis bie-
tet. Der AK Tourismus-Freizeit 
ist es, der Gesundheit und 
Kurpark zusammengebracht 
hat und nun zum sechsten 
Mal am Sonntag, 19. Juni, zu 
dem besonderen Aktions-
tag einlädt. „Der Kurpark Bad 
Rotenfels ist ein besonderes 
Juwel für die Stadt“ und „Bür-
ger für Bürger gestalten einen 
Gesundheitstag“: Auf dieser 
Grundlage begann laut Man-
fred Vogt vom AKTF die erste 
Veranstaltung 2010 gleich mit 
einem großartigen Zuspruch. 
Die heimeligen Ruhezonen, 
das besondere Klima und die 
Kulisse rund um den Schan-
zenberg waren ausschlagge-
bend für den AKTF, zusam-
men mit der Stadtverwaltung 
solch einen Aktionstag fest in 
den Kurpark zu integrieren. 
Der Erfolg gab den Organisa-
tionsteams Auftrieb. Heute 
liegt die Federführung für die-
se große ehrenamtliche Auf-
gabe im Kurpark Bad Roten-
fels bei Josef Elter und seinem 

Helferteam aus dem AKTF. In-
folge von Corona konnte die-
ser besondere, alle zwei Jahre 
stattfindende Gesundheitstag 
mit seiner positiven Besucher-
bewertung 2020 leider nicht 
stattfinden.

Die Pause gab dem AKTF An-
lass, neue Gedanken einflie-
ßen zu lassen und eine Pro-
jektgruppe „Gesundheit im 
Park“ zu bilden. Zahlreiche 
Aussteller und Partner wur-
den angeschrieben und bie-
ten jetzt ein breitgefächertes 
Angebot auf der Gesundheits-
meile vom Rotherma bis zum 
Biergarten Christophbräu. 
Ein besonderer Anziehungs-
punkt ist der Lern-Trainings-
lauf „Kurpark-Schanzenberg-

Traischbach-Kurpark“ unter 
fachlicher Anleitung des Ge-
sundheitszentrums an der 
Murg (über 5 Kilometer um 11 
Uhr, über 10 Kilometer ab 13 
Uhr). Begleitend gibt es eine 
Schnupperstrecke „Wir lernen 
gehen“ (um 11 Uhr über 500 
Meter). Herbert Grässle vom 
AKTF unterstützt das Gesund-
heitszentrum bei der Betreu-
ung. Die Schirmherrschaft von 
„Gesundheit im Park“ hat die 
Stadt Gaggenau übernom-
men. Bürgermeister Michael 
Pfeiffer wird um 10.45 Uhr die 
Eröffnung vornehmen.

Der Kneippverein ist ebenfalls 
vor Ort mit Barfußgehen und 
Wasser treten an der Kneipp-
anlage. Auf dem Minigolfplatz 

„Hanns-Spitschan-Anlage“ 
findet im Zeitraum zwischen 
13 und 14.30 Uhr ein Minigolf-
turnier statt (Sachpreise sind 
ausgelobt). Ab 14.30 Uhr wird 
die Wiese gegenüber dem Ro-
therma als Aktionsfläche für 
Yoga genutzt. Weitere Ange-
bote zum Mitmachen folgen, 
zum Beispiel Shiatsu, oder ein 
spezielles Rollator-Training. 
Die Gaggenauer Altenhilfe 
bietet ein Zirkeltraining an 
ihrem Stand an. Die DRK-Orts-
gruppe präsentiert ihre Maß-
nahmen.

Der AKTF zeigt aktuelle touris-
tische Angebote. Die AKTF-Ak-
tion „Ihr Euro für den Kurpark“ 
geht mit einer begleitenden 
Meinungsumfrage einher. 
Das Quellhäuschen der Elisa-
bethenquelle hat geöffnet; 
die „Quellengeister“ bieten 
Kaffee, Kuchen und Getränke. 
Musik gibt es an der Konzert-
muschel im Kurpark von der 
Gruppe „Saxpack“ (um 12.15 
Uhr), vom Harmonikaorches-
ter Bernbach (ab 16 Uhr) und 
vom Duo „Tom & Gerry“ (ab 
17.15 Uhr). Den Abschluss des 
Tages bildet der ökumenische 
Gottesdienst mit der Katho-
lischen Seelsorgeeinheit und 
der Evangelischen Kirchenge-
meinde um 18.15 Uhr.
Das ausführliche Programm 
ist unter www.gesundheitim-
park.de abrufbar.

Viele Info- und Mitmachstände erwarten die Besucher.  
 Foto: StVw (Archiv 2018)
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Ökomobil bei Gesundheit im Park
Dem Arbeitskreis Umwelt 
und Natur (AKU) ist es gelun-
gen, das Ökomobil des Regie-
rungspräsidiums Karlsruhe 
zu „Gesundheit im Park“ am 
Sonntag, 19. Juni, in den Kur-
park Bad Rotenfels zu holen. 
Die Aktiven des Ökomobils als 
„Rollendes Naturlabor“ bieten 
Kindern, Jugendlichen und 
Erwachsenen an, ihre unmit-
telbare, scheinbar vertraute 
Umgebung näher kennenzu-
lernen. 

Es gibt Unbekanntes zu ent-
decken und Erstaunliches 
über Tiere, Pflanzen und 
deren Vernetzung in den 
Lebens-räumen zu erfahren. 
Stereo-mikroskope, Sammel-
utensilien, Bestimmungs-
bücher und vieles mehr  
stehen für Entdeckungs-
reisen zur Verfügung. In-
teressierte sollten für alle 
Fälle eine FFP 2-Maske dabei- 
haben. Mehr Infos unter 
www.oekomobile-bw.de

Das Ökomobil ermöglicht, Unbekanntes zu entdecken.  
 Foto: Regierungspräsidium Karlsruhe

Eric Prinzinger rockt als Elvis die Bühne im Kurpark.  
 Foto: Stephan Kaminski

Musik und Show mit lokalen Künstlern beim Kurparkfest
Die Vorfreude auf das belieb-
te Kurparkfest am Freitag, 24. 
und Samstag, 25. Juni ab 18 
Uhr in Bad Rotenfels ist schon 
groß. Neben außergewöhnli-
chen Lichtinstallationen wer-
den auch hunderte Lichterbe-
cher, die das Fest-Logo zu 100 
Jahre Stadt Gaggenau zeigen, 
den Kurpark zum Leuchten 
bringen.

Neben zahlreichen Straßen-
künstlern darf die Musik beim 
Kurparkfest natürlich nicht 
zu kurz kommen. Top Act Eric 
Prinzinger wird mit „Elvis & 
more“ auf einer mobilen Büh-
ne im Kurpark unterwegs sein 
und die Besucher - im wahrs-
ten Sinne des Wortes - mit 
auf eine musikalische Reise 
nehmen. Neben den beliebten 

Klassikern des 1a Elvis Entertai-
ners werden auch Songs von 
Tom Jones, Howard Carpen-
dale und Udo Jürgens zu hören 
sein. Zu späterer Stunde über-
nimmt dann Nick Prinzinger 
als DJ das Ruder und heizt den 
Kurparkgästen ein. Im Gepäck 
hat er Sounds von den 60ern 
bis heute – Partymusik non-
stop.

Auch andere lokale Künstler 
haben ihr Kommen angekün-
digt. Die zwei jungen Artisten 
Patrick und Lars aus Bretten 
alias „Ridiculus Artifex“ ha-
ben letztes Jahr im Ferienpro-
gramm bereits den Marktplatz 
mit ihrer witzigen Jonglage-
show beeindruckt. Mit spek-
takulären Kunststücken, bis 
ins Detail choreografierten 
Musiknummern und Publi-
kumsinteraktionen werden sie 
die Kurparkgäste in ihren Bann 
ziehen.

Auch zwei junge Duos aus 
Gaggenau sorgen für ange-

nehme Unterhaltung in ei-
nem Bewirtungsbereich. Eine 
Duo-Abordnung der Band 
„The Big B ś“ um Sänger 
Marcel Buchholz spielt Songs 
über Genregrenzen hinweg. 
Und auch „Lea & Simon“, Lea 
Würz, Frontsängerin von First 
Cream, und Gitarrist Simon 
Merkel werden beliebte Cover 
zum Besten geben. Ob John-
ny Cash, Snow Patrol oder Die 
Ärzte – Es gibt für jedes Ohr 
was zu hören!

Der Eintritt zum Fest ist frei. 
Es besteht die Möglichkeit  
ein Sympathiebändchen für 
drei Euro zu erwerben und  
somit das Fest zu unterstüt-
zen. Veranstalter ist das Kul-
turbüro Gaggenau, Info-Tel. 
07225 962 513.

Die beiden jungen Artisten begeistern mit spektakulären Kunst-
stücken. Foto: Ridiculus Artifex



GAGGENAUER WOCHE · 15. Juni 2022 · Nr. 24    |   5

Öffnungszeiten für die städtischen Gartenabfallplätze
Im Juli und August gelten auf 
allen städtischen Gartenab-

fallplätzen folgende Sommer-
öffnungszeiten:

Bad Rotenfels
Donnerstag, 14 bis 17.30 Uhr
Samstag, 13 bis 17.30 Uhr

Ottenau
Samstag, 12 bis 18 Uhr

Michelbach
Samstag, 13 bis 17.30 Uhr

Folgende Grüngut-Abfälle müs- 
sen jeweils getrennt vonein-
ander entsorgt werden:
Baum- und Heckenschnitt  
bis zu einer Stärke von 30 
Zentimetern und Hecken-
schnitt Grünschnitt/Grüngut 

wie Gras, Laub, Blumen und 
Unkräuter frei von Fremdkör-
pern und Verpackungsrück-
ständen.

Nicht angenommen werden: 
Bauholz, Zäune, Sandkisten, 
bearbeitetes oder behan-
deltes Holz, Kompost und 
organische Bestandteile des 
Hausmülls, Exkremente von 
Stalltieren vermischt mit Ein-
streu, Grüngut mit Pflanzen-
krankheiten, Fallobst, Fried-
hofsabfälle, Bauschutt und 
Steine.

Farbenprächtiger Blumenschmuck in Gaggenau – Stadtgärtnerei läutet den Sommer ein
„Gaggenau wird im Sommer 
wieder bunt“, freut sich der  
Leiter der Technischen Be-
triebe, Andreas Heck, auf den 
Saisonwechsel. 

In den vergangenen Wochen 
herrschte Hochbetrieb in der 
Stadtgärtnerei: nach umfang-
reichen Vorbereitungen für die 
Sommerbepflanzung sind ins-
gesamt 4.500 Sommerblumen 
im gesamten Stadtgebiet ein-
gepflanzt worden. Vor allem in 
Grünanlagen, aber auch an den 
Ortsverwaltungen, Ortsein-
gängen und in den zahlreichen 
Kübeln wurde die alte Erde aus-
getauscht, alte Pflanzen ausge-
graben und die Beete gerichtet.
Parallel dazu wurden bei den 
Technischen Betrieben die 
Kübel für die Fußgängerzone 
aus dem Winterschlaf geholt 
und die Kästen für die Brücken 
so vorbereitet, dass die städ-
tischen Gärtner durchstarten 
und die vielen verschiedenen 
Blumen und Pflanzen vertei-
len konnten. Bei der Auswahl 
der verwendeten Pflanzen ist 
speziell darauf geachtet wor-
den, dass die meisten insekten-
freundlich sind. Dazu gehören 
beispielsweise Tagetes, Salbei, 
Petunien, aber auch Strohblu-
men. Zudem wurden parallel in 
diesem Frühjahr verschiedene 
Pflanzflächen erneuert und mit 
Stauden bepflanzt.
Auch die Pyramiden beim Rat-
haus und am Bahnhof sind im 
letzten Monat zu den Tech-
nischen Betrieben gebracht 
worden, um die Winterbe-
pflanzung gegen die Sommer-
bepflanzung auszutauschen. 

In der Fußgängerzone wurden 
rund 30 Kübel mit Lorbeer-
bäumen und Sommerblumen 
aufgestellt, um dort die Aufent-
haltsqualität aufzuwerten und 
für Besucher in der Stadt ein-
fach angenehm zu gestalten. 
Zusätzlich sind weitere 20 Kü-
bel in der Innenstadt dauerhaft 
mit winterharten Sträuchern 
bepflanzt worden, die nun auch 
durch eine zusätzliche Bepflan-
zung mit bunten Sommerblu-
men ergänzt wurden.

Alles was gepflanzt wird, muss 
auch gegossen und gepflegt 
werden. Der Leiter der Stadt-
gärtnerei blickt nachdenklich in 
die Vergangenheit: „Die letzten 
Sommer sind recht trocken ge-
wesen. Deshalb stellen wir uns 
darauf ein, dass es aufgrund 
des Klimawandels in Zukunft 
einfach weniger Niederschlag 
geben wird. Deshalb achten wir 
schon im Vorfeld auf die Pflan-

zenauswahl und den Standort.“
Bewährt haben sich aus Sicht 
der Stadtverwaltung auch die 
Wassersäcke an den Bäumen. 
Gut 100 Liter passen in einen 
solchen Sack, der bedarfsge-
recht Wasser an den Baum ab-
gibt. Je nach Witterung, Stand-
ort und Baumart wird dieser 
regelmäßig von der Stadtgärt-
nerei neu aufgefüllt. 

Neu war, dass die Stadtgärtnerei 
auch im vergleichsweise kalten 

April schon einiges zu gießen 
hatte. „Der April war zwar kühl, 
aber auch regenarm“, erklärt 
Heck. Gerade bei den Neupflan-
zungen ist das Gießen wichtig, 
damit sich die Pflanzungen opti-
mal entwickeln können.
Zu den Hauptaufgaben für 
die insgesamt 25 Mitarbei-
ter der Stadtgärtnerei zählt 
ganzjährig die Grünpflege im 
Stadtgebiet. Mehr als 520.000 

Quadratmeter Grünflächen 
müssen regelmäßig gepflegt 
und gemäht werden. Diese Flä-
che entspricht in etwa der Grö-
ße von 73 Fußballfeldern. Dazu 
kommen knapp 170 Kilometer 
Wegrandpflege an Straßen und 
Feldwegen, wo es gilt Bankette 
zu mulchen. Aufgrund der Bio-
diversität werden diese Flächen 
nicht komplett bearbeitet, son-
dern lediglich ein Streifen, um 
den Insekten den Lebensraum 
zu erhalten. Zwei Mitarbeiter 
sind auf Baumpflegearbeiten 
spezialisiert. Obwohl einiges 
von der Stadtgärtnerei über-
nommen wird, sind auch noch 
Fremdfirmen in der Grünpflege 
aktiv. Beispielsweise ist in der 
Murguferanlage ein Betrieb 
im Einsatz, ebenso werden die 
Spielplätze und Friedhofe von 
Dritten betreut.

Blumenzwiebel für  
die Stadtgärtnerei
Regelmäßig spendet die 
Gernsbacher Gärtnerei Leiber 
Blumenzwiebel an die Stadt 
Gaggenau. In diesem Jahr freu-
te sich die Stadtgärtnerei gar 
über 4.000 Blumenzwiebel für 
einen bunten Blumensegen im 
Stadtgebiet. Damit konnten 
zusätzlich noch mehr Flächen 
und Kübel im Stadtgebiet be-
pflanzt und nebenbei noch 
das Budget geschont werden. 
Da die übriggebliebenen Früh-
jahrsblüher aus der Gärtnerei 
üblicherweise schlicht ent-
sorgt werden, kann die Stadt-
gärtnerei mit den Spenden im 
Rahmen ihrer Aufgaben noch 
einen zusätzlichen Beitrag zu 
nachhaltigem Handeln leisten.

Auch an der Konrad-Adenauer-Brücke strahlt der bunte Blumen-
schmuck mit der Sonne um die Wette. Foto: StVw

Der Gartenabfallplatz in Bad Rotenfels hat in den Sommermonaten 
an zwei Tagen geöffnet. Foto: StVw



6   |    GAGGENAUER WOCHE · 15. Juni 2022 · Nr. 24

Jeden Donnerstag eine neue Umfrage in der Gaggenauer Bürger-App

 
 Foto: Monster Ztudio/
 shutterstock.com

Die Gaggenauer Bürger-App 
bietet die Möglichkeit, an 
Umfragen teilzunehmen. Ab 
dem heutigen Donnerstag ist 
die folgende Frage eine Wo-
che lang online: 

In den nächsten Tagen sollen 
die Temperaturen weiter an-
steigen. Welche Gedanken 
verbinden Sie mit der aktuel-
len „Spanienhitze“?

Stimmen Sie jetzt ab. Das Er-
gebnis und die Teilnehmer-
zahl kann jederzeit sowohl 
von der aktuellen als auch 
 

von vergangenen Umfragen 
nachgeschaut werden.

Die Umfrageergebnisse von vergangener Woche lauten wie folgt:

Veranstaltungen vom 15. Juni bis 26. Juni
Mittwoch, 15. Juni
7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt auf 
dem Marktplatz in Gaggenau

Samstag, 18. Juni bis Sonntag, 
19. Juni
18 Uhr, Hoffest Laufbachhof, 
Reiterhof Laufbachtal, Veran-
stalter: Team des Reiterhof 
Laufbachtal

17 Uhr, Sommerfest der Feu-
erwehr Abt. Ottenau, Feu-
erwehrgerätehaus Ottenau, 
Veranstalter: Freiwillige Feu-
erwehr, Abteilung Ottenau

Samstag, 18. Juni
7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt auf 
dem Marktplatz in Gaggenau

18 Uhr, Gaggenauer Geschich-
ten Garten, Kurpark Bad Ro-
tenfels, Veranstalter: Arbeits-
kreis Tourismus und Freizeit 
AKTF

Sonntag, 19. Juni
9 bis 18 Uhr, Gesundheit im 
Park, Kurpark Bad Rotenfels, 
Veranstalter: Arbeitskreis 
Tourismus und Freizeit AKTF

10 Uhr, Volksradfahren mit 
Gartenfest – Brotsack on 
Tour, Festhalle Bad Rotenfels, 
Veranstalter: Rad- u. Motor-
sportverein „Immermunter“ 
Bad Rotenfels

16 Uhr, Kurkonzert, Kurpark 
Bad Rotenfels, Veranstalter: 
Akkordeonorchester Bern-
bach

Mittwoch, 22. Juni
7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt auf 
dem Marktplatz in Gaggenau

18.30 Uhr, Qigong auf der 
Murgwiese, Murgwiese hin-
ter dem City Kaufhaus, Ver-
anstalter: Arbeitskreis Touris-
mus und Freizeit AKTF

Donnerstag, 23. Juni
Der Donnerstagsmarkt auf 
dem Marktplatz in Gaggenau 
hat Sommerpause.

19 Uhr, Vortrag: Gegen den 
Krieg – Für ein soziales, fried-
liches und demokratisches 
Europa, Gemeindehaus „St. 
Laurentius“, Bad Rotenfels, 

Veranstalter: Menschen für 
St. Laurentius - Netzwerk Kir-
che - Kultur - Soziales

Freitag, 24. und Samstag, 25. 
Juni
18 bis 24 Uhr, Kurparkfest, 
Kurpark Bad Rotenfels, Veran-
stalter: Kulturamt

Samstag, 25. Juni
7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt auf 
dem Marktplatz in Gaggenau

9 bis 16 Uhr, 1. Dorfflohmarkt 
in Oberweier, Veranstalter: 
Förderverein zur Heimatpfle-
ge Oberweier 

10.30 Uhr, Tour de Murg his-
torisch – Murgtalradweg von 
FDS nach Gaggenau-Hörden, 

Veranstalter: Arbeitskreis Tou- 
rismus und Freizeit AKTF

14.30 Uhr, Ortsführung in  
Ottenau, Gaggenau-Ottenau, 
Veranstalter: Arbeitskreis 
Tourismus und Freizeit AKTF

Samstag, 25. bis Sonntag, 26. Juni
Samstags ab 16 Uhr, Gara-
genfest der Feuerwehr, Abt. 
Selbach, Gerätehaus der Ab-
teilung Selbach, Erlengasse 8, 
Veranstalter: Feuerwehr Gag-
genau Abteilung Selbach

Sonntag, 26. Juni
11 Uhr, Matinee-Reihe: Gi-
tarrenklänge im Hirtenhaus, 
Hirtenhaus Michelbach, Ver-
anstalter: Förderverein Mi-
chelbacher Hirtenhaus

Foto: sunstock/iStock/Thinkstock
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Bürgerinformation zur PFC-Belastung
Die PFC-Problematik in Mit-
telbaden wirft noch immer 
viele Fragen auf. Hierzu wird 
am Mittwoch, 22. Juni, um 
18.30 Uhr eine Bürgerinfor-
mationsveranstaltung im 
Kreistagssaal des Landrat-
samtes angeboten. Die Ver-
anstaltung wird gemeinsam 
vom Landratsamt Rastatt, 
dem Regierungspräsidium 
Karlsruhe und der Stadt 
Baden-Baden organisiert. 
Regierungspräsidentin Syl-
via M. Felder moderiert den 
Abend. Per- und polyfluo-
rierte Chemikalien (PFC) be-
lasten in Mittelbaden Boden 
und Wasser.
Vier Themenbereiche wer-

den in Kurzvorträgen näher 
ausgeführt. Das Gesund-
heitsamt berichtet über 
den aktuellen Stand der 
Trinkwasserversorgung in 
Mittelbaden, die Landes-
anstalt für Umwelt Baden-
Württemberg (LUBW) über 
das PFC-Grundwassermodell 
und das Regierungspräsidi-
um Karlsruhe über das Vor-
Ernte-Monitoring sowie die 
Ergebnisse der BWPLUS For-
schungsprojekte. Anschlie-
ßend stehen an Infostän-
den Experten für Fragen zu 
den Themen Trinkwasser, 
Lebensmittel und Landwirt-
schaft sowie Wasser und Bo-
den zur Verfügung.

So funktioniert eine Wärmepumpe
Wärmepumpen „pumpen“ die 
Wärme aus der Umwelt auf 
ein höheres Niveau, so dass 
sie für Warmwasser und 
Raumheizung nutzbar wird. 
Dabei folgt die Wärmepumpe 
dem Gesetz der Entropie, das 
besagt, dass zwei Objekte mit 
unterschiedlicher Temperatur 
immer ihre Energie ausglei-
chen. Einfach gesagt, kann 
man sich das Funktionsprin-
zip wie bei einem Kühlschrank 
vorstellen: Der Kühlschrank 
entzieht seinem Innenraum 
Wärme und gibt sie an die 
Umgebung ab. Umgekehrt 
zieht die Wärmepumpe Wär-
me aus der Umwelt und gibt 
sie an das Heizsystem ab.
Für diesen Prozess brauchen 
Wärmepumpen Strom. 

Sehr gute Wärmepumpen 
benötigen dabei nur 25 Pro-
zent elektrische Energie, um 
100 Prozent Wärme bereitzu-
stellen, und sind damit aus-
gesprochen effizient. In der 
Praxis erreichen jedoch längst 
nicht alle Wärmepumpen 
diese Werte. Daher hilft eine 
Wärmepumpe nur unter den 
richtigen Rahmenbedingun-
gen, Energie und Kosten zu 
sparen. 

Weitere Beratungsangebote 
bei der Energieagentur Mit-
telbaden gGmbH unter www.
energieagentur-mittelbaden.
de. Anmeldungen per Telefon 
unter 07222 159080 oder per 
E-Mail unter kontakt@ener-
gieagentur-mittelbaden.de.

Wärmepumpen machen sich die Wärme aus der Umgebung zu-
nutze. Foto: HarmvdB/pixabay

Zwangsprostitution –  
Von der Not ins Elend
Im Rahmen der Veranstal-
tungsreihe „Gemeinsam 
stark! Gegen Diskriminierung 
und Gewalt“ bietet das Amt 
für Migration und Integrati-
on des Landratsamtes Rastatt 
am Mittwoch, 22. Juni, von 18 
bis 20 Uhr einen Online-Vor-
trag zur Zwangsprostitution 
in Deutschland. Dabei sollen 
Migrationshintergründe und 
Möglichkeiten der Prävention 
beleuchtet werden. Marietta 
Hageney, Leiterin der Bera-
tungsstelle SOLWODI Baden-
Württemberg, wird zu diesem 
Thema informieren, Hinter-
gründe beleuchten und die 
Frage nach der Geschlechter-
gerechtigkeit stellen. Neben 
der Diskussion mit den Teil-
nehmenden wird sie Ansätze 
und Möglichkeiten zur Prä-

vention vorstellen. SOLWODI 
steht für Solidarität mit Frau-
en in Not (Solidarity with wo-
men in distress) und setzt sich 
für die Rechte von ausländi-
schen Frauen in Deutschland 
ein, die Not und Gewalt erfah-
ren haben, seien es Opfer von 
Menschenhandel, sexueller 
Ausbeutung und Prostitution, 
Zwangsheirat oder sonstiger 
Gewalt. Zielgruppe der Ver-
anstaltung sind insbesondere 
bürgerschaftlich Engagierte, 
Hauptamtliche in der Inte-
grationsarbeit sowie sons-
tige Interessierte. Kontakt: 
Landratsamt Rastatt, Car-
men Langenbacher, Telefon 
07222 381 4336. Anmeldung 
erforderlich per E-Mail an 
c.langenbacher@landkreis-
rastatt.de.

Selbstbehauptungskurs für Frauen
Viele Frauen haben in ihrem 
Leben schon einmal Belästi-
gung, Diskriminierung oder 
eine Situation erlebt, in der 
sie sich hilflos fühlten und 
Schwierigkeiten hatten, die 
eigenen Interessen durch-
zusetzen. Selbstbehauptung 
fängt im Kopf an. Schon ein 
entschiedenes „Nein“ und 
eine deutliche (Körper-)Spra-
che signalisieren die eigenen 
Wünsche und Bedürfnisse. 
Unter dem Motto „Jede Frau 
kann sich wehren!“ lernen 
Frauen in einem zweitägigen 
Kurs am Freitag, 1. Juli von 17 
bis 20 Uhr, sowie am Sams-
tag, 2. Juli , von 10 bis 17 Uhr, 
sich in ihrer Selbstbestim-
mung zu stärken. Dabei geht 
es vor allem um Formen der 
verbalen Selbstbehauptung 
sowie um eine selbstbewuss-
te Körperhaltung. Abwehr-
techniken sind ein kleiner 

Teil der beiden Tage. Der Kurs 
wird gemeinsam von der Ge-
meinwesenarbeit Rastatt-
West, den Beauftragten für 
Chancengleichheit der Stadt 
Rastatt und des Landkreises 
Rastatt, Kerstin Ganz und Mi-
chaela Schmidt, sowie dem 
Verein Feuervogel organisiert 
und in Zusammenarbeit mit 
dem Polizeipräsidium Offen-
burg angeboten. Veranstal-
tungsort ist das Kinder- und 
Familienzentrum BIBER, Le-
opoldring 4, in Rastatt. An-
meldung bis 22. Juni bei Petra 
Oser, Stadtteilzentrum West 
(Kantorenhaus), Leopoldring 
2c, Telefon 07222-9729165 
oder per E-Mail an petra.
oser@rastatt.de. (Kursgebühr 
25 Euro, ermäßigt 20 Euro). 
Weitere Infos unter https://
www.feuervogel-rastatt.de/
projekte-aktionen/selbstbe-
hauptungskurse/.

Bürgersprechstunde bei OB Florus
Die nächste Bürgersprechstunde bei Oberbürgermeister Flo-
rus wird am Donnerstag, 23. Juni 2022, stattfinden. Die Teil-
nahme ist nur mit vorheriger telefonischer Anmeldung mög-
lich, Tel. 07225 962 401. Es dürfen auch nur Einzelpersonen 
bzw. zwei Personen eines Haushaltes (Ehepartner) teilneh-
men. Der Zeitraum der Bürgersprechstunde ist wieder von 
14.20 Uhr bis 16.50 Uhr.

i
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Haus am Markt
Telefon: 962-521  Fax: 962-373
E-Mail:  Stadtbibliothek@Gaggenau.de

Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag  14 bis 19 Uhr
Mittwoch  9.30 bis 17 Uhr

Donnerstag  14 bis 18 Uhr
Freitag  10 bis 13 Uhr
Samstag  9.30 bis 13 Uhr

Neues aus der Stadtbibliothek

Sachbücher aus dem 
Ulmer Verlag
Davroux, Aurélien:
Wächst fast ohne Wasser: 450 
trockenheitstolerante Pflanzen 
für jeden Standort, 2020. - 311 
S. : Ill. (farb.)
ISBN 978-3-8186-1359-4
SY: Xbo
Sind Sie angesichts der klima-
tischen Veränderungen auf 
der Suche nach Pflanzen, die 
auch trockene Phasen sehr 
gut überstehen? Dann ist die-
ses Buch genau das Richtige! 
Entdecken Sie mithilfe der 
mehr als 600 Fotos über 450 
trockenheitstolerante Pflan-
zen, an denen Sie auch in hei-
ßen Sommern Freude haben.

 
 Fotos: Ulmer Verlag
Repenning, Lotta:
Endlich Mittagspause! – Indoor-
Gärtnern zwischen Mails & 
Meetings, 2022. - 127 S. : Ill. 
(farb.)
ISBN 978-3-8186-1505-5
SY: Xbn 25
Zum Gärtnern braucht man 
keinen großen Garten und 
auch keinen grünen Daumen! 
Gärtnern kann jeder und es 
geht überall, auch in der Woh-
nung oder im Büro. Wer sich 
in seinem Arbeitsalltag etwas 
Gutes tun möchte, der findet in 
diesem Buch praktische Tipps 
und einfache Pflanzanleitun-
gen für die eigene Indoor-Ernte. 
Ob Kräuter, Pilze, Gemüse oder 
Sprossen: Es gibt vieles, was 
man drinnen anbauen kann.

 

Marx, Michaela:
Nix bleibt übrig: Mit über 100 
Rezepten Obst und Gemüse 
restlos verwerten
ISBN 978-3-8186-1515-4
SY: Xeo 1
Dieses Buch zeigt dir über 100 
kreative und nachhaltige Re-
zepte aus Obst- und Gemü-
seresten! Mit den vielseitigen 
und einfachen Rezept- und 
Geschenkideen kannst du 
nicht nur Ressourcen schonen 
und die wertvollen Inhalts-
stoffe komplett verwerten, 
sondern auch dein persönli-
ches Rezept-Repertoire erwei-
tern. So geht Weltretten!

 
 

Beiser, Rudi:
Heilpflanzen-Tinkturen: Wirk-
same Pflanzenauszüge selbst 
gemacht, 2022. - 159 S. : Ill. 
(farb.)
ISBN 978-3-8186-1268-9
SY: Vek 31
Tinkturen sind Heilpflanzen-
konzentrate - durch sie kön-
nen Sie die Inhaltsstoffe von 
Heilpflanzen sehr effektiv ex-
trahieren und zugleich halt-
bar machen. Wenige Tropfen 
Tinktur enthalten häufig mehr 
Wirkstoffe als eine Tasse Tee. 
Die Autoren schöpfen aus 
langjähriger Erfahrung und 
zeigen Ihnen in diesem Buch 
den optimalen Weg zur selbst 
gemachten Tinktur.

 

Handwerkskunst aus dem 
Vincent Network Verlag
Rae, Andy:
Schubladen und Türen: ent-
werfen, fertigen, einbauen , 
2021. - 190 S. : Ill.(farb.)
ISBN 978-3-7486-0507-2
SY: Wom
Gut entworfene und sorgfäl-
tig gebaute Schubladen und 
Möbel-Türen machen aus ei-
nem guten Möbelstück ein 
sehr gutes. Während es relativ 
einfach ist, einen Möbelkor-
pus zu bauen, ist es schwie-
rig, gut laufende Schubladen 
zu bauen, ebenso wie perfekt 
schließende Türen. Und es 
gibt zahlreiche Wege, Schub-
laden oder Türen zu bauen, 
je nach Verwendungszweck. 
Viele davon werden in diesem 
Buch gezeigt.

 
 Fotos: Vincent Network Verlag

Picciuto, David:
Schneidbretter: Simpel, ele-
gant, verrückt: 15 stilvolle Pro-
jekte für die Küche. - 166 S. : Ill.
(farb.)
ISBN 978-3-7486-0326-9
SY: Ydk 12
Ob rustikales Brett mit Baum-
kante, edle Intarsienarbeit 
oder Bretter nur aus Rest-
holzstücken, immer hat der 
Entwurf einen spezifischen 
Witz und die Herstellung wird 
in ausführlichen Schritt-für-
Schritt-Anleitungen gezeigt.

 

Spannendes aus dem Wall-
stein Verlag
Goldschmidt, Georges-Arthur:
Der versperrte Weg: Roman 
des Bruders. - 111 S.
ISBN 978-3-8353-5061-8
SY: SL
In dem biografischen Ro-
man erzählt der bekannte 
Holocaust-Autor die Lebens-
geschichte seines vier Jah-
re älteren Bruders Erich, der 
mit ihm als Junge 1939 nach 
Frankreich floh, sich dort 1943 
der Résistance anschloss und 
es später in der französischen 
Armee bis zum Major brachte.

 
 Fotos: Wallstein Verlag

Kraus, Dita:
Ein aufgeschobenes Leben: 
Kindheit im Konzentrations-
lager - Neuanfang in Israel, 
2020. - 487 S. : Ill.
ISBN 978-3-8353-3650-6
SY: Byk
Aufgewachsen in Prag, wird Dita 
mit ihren Eltern zunächst nach 
Theresienstadt und 1943 in das 
Vernichtungslager Auschwitz 
deportiert. Nach der Befreiung 
kehrt sie allein nach Prag zu-
rück, von wo aus sie 1949 nach 
Israel auswandert. Sie schildert 
das Erlebte, ihre Gedanken und 
Gefühle in einer sehr klaren, an-
schaulichen Sprache, versucht, 
das Schreckliche sachlich in 
Worte zu fassen.
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Einladung zur Jahresmitgliederversamm-
lung des Fördervereins der Musikschule
Der Verein der Freunde und 
Förderer der Schule für Mu-
sik und darstellende Kunst 
(SMdK) Gaggenau, e.V., lädt 
am Di., 28. Juni, um 19 Uhr 
zur seiner diesjährigen Jah-
reshauptversammlung mit 
Vorstandswahlen in der Mu-
sikschule ein. Auf der Tages-
ordnung stehen nach einem 
musikalischen Auftakt der 
Musikschule und der Begrü-
ßung, der Bericht des Vorsit-
zenden, des Schatzmeisters 
und der Kassenprüfer. Nach 

Entlastung des Vorstandes 
und der Wahl des Wahlleiters 
finden anschließend die Vor-
standswahlen statt. Anträge 
an die Hauptversammlung 
sollten bis spätestens Mo., 20. 
Juni, an die Vorsitzende Frau 
Elisabeth Groß, Verein der 
Freude und Förderer der Schu-
le für Musik und darstellende 
Kunst (SMdK) Gaggenau e.V. 
c/o Musikschule Gaggenau, 
Schulstraße 3, 76571 Gagge-
nau, gesendet werden.

Mehrgenerationentreff

ZUHAUSE GESUCHT

Aktuelles
Frühstück der Generationen
Das nächste öffentliche Früh-
stück im Restaurant des Hel-
mut-Dahringer-Quartierhaus 
findet am Samstag, 25. Juni ab 
9 Uhr statt. Bei gutem Wetter 
kann das Frühstück auch auf 
der Terrasse eingenommen 
werden. Die ehrenamtlichen 
Helfer werden die Besucher 
wieder mit einem varianten-
reichen Frühstücksbuffet ver-
wöhnen. Alt und Jung sind 
herzlich eingeladen. Zur De-
ckung der Kosten wird um 
eine Spende gebeten.

Donnerstags Qigong-Übungen
Die Teilnehmer treffen sich 
jeden Donnerstag im städti-
schen Vereinsheim gegenüber 
dem Hallenbad. Der Unter-
richt findet unter der Leitung 
von Qigong-Experte Manfred 
Hecker um 16 Uhr statt. Die 
Qigong-Übungen sind auch 
für Menschen mit Handicap 
geeignet und für alle, die et-
was für ihr gesundheitliches 
Wohlbefinden tun wollen.

Französisch-Kurse  
Sommerpause
Der Französisch-Unterricht 
macht eine Sommerpause. Im 
September werden die Sprach-
kurse wieder fortgesetzt. Über 

den genauen Starttermin wird 
rechtzeitig informiert.

Englisch-Unterricht  
immer mittwochs
Die Englisch-Kurse finden je-
den Mittwoch statt. Es wer-
den drei Gruppen angeboten 
(Einsteiger, mit Vorkenntnis-
sen und Fortgeschrittenen-
gruppe). Die Anfängergruppe 
beginnt mit dem Kurs um 
16.15 Uhr, die Übungsgruppe 
mit Vorkenntnissen um 17.15 
Uhr und die Fortgeschritte-
nengruppe um 18.15 Uhr. Der 
Englischunterricht findet in 
der Mensa der Hans-Thoma-
Schule im Helmut-Dahringer-
Haus statt. Der Eingang an der 
Bismarckstraße ist mit „Men-
sa Hans-Thoma-Schule“ ge-
kennzeichnet. Ein Neueinstieg 
in die gewünschte Gruppe ist 
jederzeit möglich und will-
kommen.

Info:
Für Veranstaltungen des 
Mehrgenerationen-Treffs 
werden keine festen Geldbe-
träge erhoben, zur Kostende-
ckung ist der Mehrgeneratio-
nen-Treff jedoch auf Spenden 
der Teilnehmer angewiesen. 
Für Rückfragen steht das Mit-
glied der Sprechergruppe Ger-
rit Große, Tel. 07225 4174, zur 
Verfügung.

Leo, ein freundlicher, gut-
mütig und zurückhaltender 
11-jähriger Rüde. Bei Fremden 

ist er anfangs ein wenig reser-
viert. Er liebt Autofahrten und 
lange Spaziergänge mit viel 
Schnüffeln. Er ist durchweg 
gut erzogen und braucht nie-
manden, der mit Dominanz 
meint, ihn beherrschen zu 
müssen.

Diva, die fünf Jahre alte, un-
komplizierte Mischlingshün-
din verträgt sich mit anderen 
Hunden, fährt gerne Auto 
und geht gerne spazieren. Sie 
kommt ursprünglich aus Spa-
nien und ist auf Mittelmeer-
krankheiten getestet.

Infos unter www.tiere-brau-
chen-freunde.de oder unter 
Tel. 07221 9929770 (bitte auf 
AB sprechen).

Leo geht so gern spazieren.
 Foto: www.
 tiere-brauchen-freunde.de

Schule für Musik und
darstellende Kunst

AUS DEN ARBEITSKREISEN

Beliebter Treffpunkt: Qigong auf der Murgwiese.  
 Foto: Manfred Vogt

Mittwochs auf der Murgwiese:  
Qigong zum Entspannen
Qigong findet jeden Mitt-
woch vom 22. Juni bis 24. Au-
gust, jeweils 18.30 bis 19.30, 
im Murgpark hinter dem 
City-Kaufhaus statt. Das An-
gebot des Arbeitskreises Tou-
rismus-Freizeit (AKTF) geht 
ins 16. Jahr. „Eine überaus er-
folgreiche Bilanz, die sich in 
einem großen Zuspruch mit 
Teilnehmern aus verschiede-
nen Gemeinden spiegelt“, so 
Manfred Vogt vom AKTF. Der 
Beginn war 2007 im Kurpark 
Bad Rotenfels mit einer Teil-
nehmerzahl von zehn Perso-
nen. Die Idee, die Veranstal-
tung in die Innenstadt auf die 
City-Murgwiese zu verlegen, 
hat sich bewährt. Die Teilneh-
merzahlen liegen im Schnitt 

bei rund 30 Personen, je nach 
Wetterlage. Das Angebot wird 
seit 2007 arrangiert vom AKTF 
in Zusammenarbeit mit und 
unter der fachlichen Leitung 
von Eva Tenzer vom TB Sel-
bach. Diese Art der Veranstal-
tung in der freien Natur und 
direkt im Stadtzentrum hinter 
dem City-Kaufhaus ist einma-
lig im Murgtal und auch ein 
besonderes Angebot für den 
Tagestourismus. 

Der Kostenbeitrag beträgt  
1 Euro pro Termin und Person. 
Ansprechpartner beim AKTF 
sind Hilla Kersting, Tel.: 07225 
4633, und Jutta Mast, Tel.: 
07225 74255. Bei Regen findet 
Qigong nicht statt.



12   |    GAGGENAUER WOCHE · 15. Juni 2022 · Nr. 24

Am 27. Juni: Info-Veranstaltung zum bwtarif
Der Arbeitskreis Tourismus-
Freizeit und der Seniorenrat 
Gaggenau laden alle inter-
essierten Bürgerinnen und 
Bürger zu einer Informations-
veranstaltung zum verbund-
überschreitenden bwtarif 
(auch in Abgrenzung zu Ver-
bundtarifen wie KVV) herzlich 
ein. Das Ticketangebot für Ba-

den-Württemberg unter dem 
Slogan „Ein Ziel, ein Ticket. 
Landesweit“ wird am Montag, 
27. Juni, von 14.30 bis 16 Uhr, 
in der Jahnhalle Gaggenau, 
als erstmalige Veranstaltung 
der Baden-Württemberg-Tarif 
GmbH in Gaggenau vorge-
stellt. Fragen der Anwesenden 
zum bwtarif werden durch 

Experten beantwortet, und 
auch das 9-Euro-Ticket kann 
thematisiert werden. 
Herzlich eingeladen sind auch 
alle, die als Vereine oder in 
Gruppen unterwegs sind. Für 
Fragen stehen Manfred Vogt, 
Tel. 07225 1688, oder Angelika 
Bleich, Tel. 07225 2770, gerne 
zur Verfügung.

Volkshochschule
Noch freie Plätze für Kurse
Käse selbst gemacht (Kurs-Nr. 35241GA)
Selbst gemachter Käse hat vielleicht eine vornehme Blässe, ist 
aber Natur pur. Vom Weichkäse mit Knoblauch, Kümmel oder 
anderen Gewürzen über Käse zum Einlegen in Öl, schmack-
haftem Camembert bis zum Hartkäse reicht die Palette der 
Möglichkeiten, die wir aus ein paar Litern Milch erzeugen 
können. Köstlich sind die eigenen Produkte, die sich recht 
einfach herstellen lassen. Es wird auch auf die Zubereitung 
von Ziegen- und Schafsmilchkäse eingegangen. Als Geschenk 
oder bei der eigenen Party werden Ihre Käse Bewunderung 
finden. Bitte mitbringen: Geschirrhandtücher, Schreibzeug.
2-mal dienstags, ab 21. Juni, 18 bis 22 Uhr, 
Merkurschule Ottenau, Furtwänglerstr. 17

Ei-Tempera auf Leinwand (Kurs-Nr. 27118GA)
Thema des Kurses ist die klassische Malerei mit selbst her-
gestellten Farben aus Farbpigmenten, Leinöl, Wasser und Ei.
Das Motiv ist frei von Vorgaben - bringen Sie Ihre Ideen mit: 
z.B. Landschaft, Blume, Portrait oder ungegenständlich / ab-
strakt.
Farbherstellung und Bildaufbau mit dieser tollen Farbe ste-
hen im Mittelpunkt.
Alle Materialien sind vorhanden.
Bitte eigene Leinwand auf Keilrahmen mitbringen - Mittel-
format und Pinsel (v. a. Borstenpinsel).
4-mal dienstags, ab 21. Juni, 19 bis 20.30 Uhr, 
KunstSchule Gaggenau, Hauptstr. 93

Kreativer Schreibspaziergang (Kurs-Nr. 22128GA)
Sie wollten schon immer mal selbst schreiben, trauen es 
sich aber nicht so richtig zu? Sie möchten mit angeleiteten 
Übungen aus dem Kreativen Schreiben einen eigenen Text 
verfassen? Kommen Sie mit auf einen Schreibspaziergang 
im Michelbacher Wald! Durch das Abwechseln von Gehen 
und Innehalten in der Natur regen Sie Ihren Schreibfluss an. 
Der Wald mit seiner Vielfalt bietet Impulse, die Sie zu über-
raschenden Texten inspiriert. Schreiberfahrung ist nicht nö-
tig. Bei Regen fällt der Kurs aus. Bitte mitbringen: wetterfeste 
Kleidung, eine Kladde oder feste Unterlage, Schreibzeug, evtl. 
ein Sitzpolster, Verpflegung und Getränk.
Dienstag, 12. Juli, Hirtenhaus, Otto-Hirth-Str.7, 
Gaggenau-Michelbach

Bier – leicht selbst gebraut – (Kurs-Nr. 35243GA)
Biere mit vollem Geschmack lassen sich einfach zu Hause 
herstellen. Mit der wertvollen und gesunden Bierhefe stellen 
sie eine echte Alternative zu den herkömmlichen Bieren der 

Großbrauereien dar. Leicht können eigene Geschmacksvor-
stellungen beim Brauen berücksichtigt werden. Ob man es 
eher bitter oder süß, malzig, dunkel oder hell mag, Pils, Bock 
oder Kölsch, alles lässt sich in der eigenen Hausbrauerei her-
stellen. 

Original nach dem deutschen Reinheitsgebot wird mit Malz 
und Hopfen gebraut und Sie erhalten Tipps für die eigene 
Herstellung. Am zweiten Abend findet eine Besichtigung in 
einer Hausbrauerei statt. Bitte mitbringen: Geschirrhandtü-
cher, Schreibzeug.

2-mal mittwochs, ab 20. Juli, 18 bis 22 Uhr,  
VHS-Geschäftsstelle, Hauptstr. 36a, Gaggenau

Inhaber des „Gaggenauer Familien- und Sozialpasses“ erhal-
ten auf die oben aufgeführten Veranstaltungen 15 % Ermäßi-
gung. Weitere Informationen und Anmeldung auch zu ande-
ren Kursen in der VHS Geschäftsstelle Gaggenau, Hauptstr. 
36 a (ehem. Eisenwerke), montags 9 bis 12 Uhr, donnerstags 
17 bis 19 Uhr. unter Tel. 07225 98899 3520 oder per Mail 
gaggenau@vhs-landkreis-rastatt.de oder im Internet unter 
www.vhs-landkreis-rastatt.de.

Online Vortrag - Der Modekonsum von morgen
Fast Fashion hat ausgedient und ist längst nicht mehr zeitge-
mäß - das Angebot an fairer und umweltfreundlicher Mode 
wächst stetig und gewinnt mehr und mehr an Beliebtheit. 
Doch das Umdenken beschränkt sich längst nicht mehr da-
rauf was wir konsumieren, sondern auch wie. Wie sieht der 
Modekonsum von morgen aus, welche Möglichkeiten gibt es, 
worauf ist zu achten? Welche Kennzeichnungen für nachhal-
tige Mode gibt es und was bedeuten sie? 
Diese Fragen beantwortet Textilbetriebswirtin und Mode- 
expertin Anna-Lena Weik am Dienstag, 21. Juni von 19 bis 21 
Uhr, online, kostenfrei. Sie beleuchtet die verschiedenen Fa-
cetten bewussten Modekonsums und informiert über mög-
liche Alternativen. Die Teilnehmenden haben die Möglich-
keit, eigene Fragen an die Referentin zu stellen. Das Projekt 
Verbraucherbildung für Familien und Erwachsene in Baden-
Württemberg wird vom Ministerium für Ernährung, Ländli-
chen Raum und Verbraucherschutz gefördert. Nach Anmel-
dung bei der VHS Landkreis Rastatt erhalten die Teilnehmer 
den Beitrittslink für das Online-Seminar per E-Mail. Benötigt 
wird eine stabile Internetverbindung. Für eine aktive Betei-
ligung ist ein Mikrofon sowie eine Webcam hilfreich, aber 
nicht zwingend erforderlich. 
Kontakt und Anmeldung: www.vhs-landkreis-rastatt.de, 
vhs@landkreis-rastatt.de oder telefonisch 07222 381 3500.

BILDUNG

Immer in Kontakt 
mit der Stadt:

Die Gaggenauer 
Bürger-App
informiert 
und verbindet.
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Carl-Benz-Schule
Wirtschaft trifft Technik – Das einjährige Berufskolleg an der 
Carl-Benz-Schule Gaggenau als Brücke zwischen beruflicher 
und akademischer Ausbildung
Dass der Schulabschluss nicht schon den Rest der beruflichen 
Laufbahn festlegt, ist heute hinlänglich bekannt. An eine ab-
geschlossene Berufsausbildung lässt sich beispielsweise ein 
Studium an einer Hochschule für angewandte Wissenschaften 
anschließen. Als Mechatroniker die Fachrichtung Elektrotechnik 
studieren oder als Kaufmann für Büromanagement in Richtung 
Betriebswirtschaft weiterbilden? Das geht – und vieles Weite-
re mehr. Lebenslanges Lernen ist das Schlagwort und die Ge-
lenkstelle dafür sind Angebote wie das einjährige Berufskolleg 
(1BKFH), das innerhalb von einem Schuljahr zur Fachhochschul-
reife führt. Das BKFH geht nun zukunftsweisende Wege – mit 
dem Kooperationsprojekt der Carl-Benz-Schule Gaggenau und 
der Handelslehranstalt (HLA) Rastatt.

„Wirtschaftliches Denken ist für junge Führungskräfte unab-
dingbar – auch in technischen Berufen“, sagt Dr. Falk Hartmann, 
Schulleiter der CBS Gaggenau.

Dazu gehört heutzutage auch die Schulung der digitalen Kom-
petenzen, die in Beruf und Studium immer wichtiger werden. 
An der Digitalisierung kommt man nicht mehr vorbei. Das wird 
längst nicht nur von Fachkräften im IT-Bereich erwartet. Mul-
timedial ausgestattete Klassenzimmer gehörten daher ebenso 
zum Standard wie die individuelle Ausstattung der Lernenden 
mit leistungsfähigen Endgeräten.

Auf dieser Grundlage wird neben allgemeinbildenden Fächern 
wie Englisch, Mathematik und Deutsch der Fokus in der 1BKFH 
auf hochschulrelevante Lerninhalte im Bereich Technische Phy-
sik (CBS) und Betriebswirtschaftslehre (HLA) gelegt. Je nach Aus-
bildung und Fokus des Schülers steht einer dieser Bereiche im 
Vordergrund. Aber auch das gemeinsame Lernen und der Aus-
tausch aus unterschiedlichen Disziplinen soll hierbei nicht zu 
kurz kommen.

„Schulische Weiterbildung ist ständig im Wandel. Wir sind zu-
versichtlich, dass wir auf Herausforderungen wie kleinere Schü-
lerzahlen einerseits und gewachsene Anforderungen in der 
Arbeitswelt und an Hochschulen andererseits mit kreativen Lö-
sungen reagieren können. Ansätze wie das Kooperationsprojekt 
der HLA und der CBS können hier zukunftsweisend sein“, fasst 
Bernhard Marzluf, Schulleiter der HLA Rastatt, zusammen.

SENIOREN

Bewegte Apotheke – 
Begleiteter Spaziergang für Senioren
Regelmäßig einmal die Woche findet der begleitete Spazier-
gang durch das Stadtviertel „Links der Murg“ statt. Wer für sich 
etwas Gutes tun möchte, ob mit Rollator oder Walkingstöcken, 
kann jederzeit einsteigen. Unter Anleitung werden verschiede-
ne Übungen gemacht, die die Gesundheit und Beweglichkeit 
fördern. Das Angebot ist kostenlos und richtet sich an alle inte-
ressierten Senioren.
Treffpunkt: immer dienstags, 9 Uhr, bei jedem Wetter, vor der 
Schwarzwald Vital Apotheke, Bismarckstraße 53 - in bequemer 
Kleidung und mit etwas zu trinken. Nähere Informationen bei der 
Stadt Gaggenau, Abteilung Gesellschaft und Familie, Annika 
Weber, Telefon 07225 962509, E-Mail: gesellschaft-familie@
gaggenau.de

Seniorenrat

Aktuelles
Reparaturcafé des Seniorenrates Gaggenau
Viele Gegenstände werden zu schnell weggeworfen, obwohl 
ihnen eine verhältnismäßig kleine Reparatur neues Leben ein-
hauchen könnte. Deshalb bietet der Seniorenrat Gaggenau die 
Möglichkeit an, defekte Geräte im Reparaturcafé reparieren zu 
lassen. Zur Reparatur werden nur Kleingeräte angenommen, 
die man selbst transportieren kann. Der Zugang zum Repara-
turcafé in den Räumen des Seniorenrates in der Marxstr. 7 in 
Gaggenau-Ottenau ist nicht barrierefrei. Gibt es Bedarf an einer 
Reparatur? Anmeldung beim Verantwortlichen für das Repara-
turcafé, Herbert Asch, unter der E-Mail-Adresse RepCafe_Gag-
genau@online.de oder unter Tel. 07222 988359. Er wird nach 
Absprache einen Reparaturtermin an einem Mittwoch anbieten. 
Durch die Anmeldung soll ein geordneter Ablauf des Betriebes 
sichergestellt werden. Die Reparaturen werden von den ehren-
amtlichen Helfern kostenlos ausgeführt. Der Seniorenrat ist je-
doch für Spenden dankbar, um den Betrieb des Reparaturcafés 
sicherstellen zu können. Da Senioren zur Risikogruppe zählen, 
gilt Maskenpflicht.

Internetcafé donnerstags geöffnet
Das Internetcafé in der Marxstr. 7 in Ottenau ist immer donners-
tags ab 14 Uhr geöffnet. Am Donnerstag, 16. Juni ist das Café we-
gen des Feiertags geschlossen. Während der Beratung besteht 
Maskenpflicht. Fragen und Probleme werden in gewohnter Wei-
se besprochen und gelöst. Das eigene Gerät kann mitgebracht 
werden (Passwörter nicht vergessen). Eine Beratungseinheit be-
trägt etwa eine Stunde, es wird eine Gebühr von 5 Euro erhoben. 
Die Café-Ecke ist geöffnet.

Rückenschule und Muskelaufbautraining
Der Seniorenrat Gaggenau bietet in Kooperation mit dem Fit-
ness-Center Murgtal, Leopoldstr. 1, an jedem Mittwoch um 9 
Uhr und 9.45 Uhr Trainingseinheiten in der Rückenstraße unter 
professioneller Anleitung an. Vorher und danach ist die freie 
Nutzung der Übungsgeräte möglich. Eine vorherige Anmeldung 
ist nicht notwendig. Es gilt die 2G-Regelung. Zur Teilnahme wer-
den Trainingsbekleidung und ein Handtuch benötigt – eine nor-
male Sportgesundheit ist ausreichend.

Sprechstunde des Seniorenrates
Die nächste Sprechstunde wird am Freitag, 24. Juni, angeboten. 
Fragen zu rechtlichen und sozialen Problemen werden jederzeit 
gerne beantwortet. Sollte Bedarf an einer Beratung bestehen:  
Kontakt Gerrit Große, Telefon 07225 4174 oder über E-Mail:  
seniorenrat-gaggenau@web.de an. Ein Termin wird vereinbart.
Infos zum Internetcafé unter http://60plusgaggenau.word-
press.com und http://senratgagg.wordpress.com

Rentner- und Seniorenclub
Seniorennachmittag mit Vortrag
Der Rentner- und Seniorenclub St. Josef Gaggenau lädt alle  
Senioren und alle Interessenten wieder zu einem Nachmit-
tag am Donnerstag, 23. Juni, ab 14 Uhr in das Gemeindehaus  
St. Josef ein. An diesem Nachmittag wird H. OStR a. D. H. Peter 
Weiland unter dem Thema „Man sieht nur, was man will“ einen 
bebilderten Vortrag zu „Kunst im öffentlichen Raum in Gagge-
nau“ halten und gibt dabei Einblicke über viele Kunstgegen- 
stände, an denen wir vielleicht täglich in Gaggenau vorbei- 
gehen. Für das leibliche Wohl sorgen wie immer die bewährten 
Bewirtungsteams, für die Einhaltung der Corona-Verordnungen 
wird vorgesorgt.
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SEELSORGEEINHEIT GAGGENAU
www.kath-gaggenau.de

Gottesdienst im Kurpark Bad Rotenfels
18 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum Thema: Gesundheit im Park

St. Marien 

Katholisches Pfarramt Gaggenau
Donnerstag, 16. Juni, Fronleichnam
9.30 Uhr Eucharistiefeier vor dem Helmut-Dahringer-Haus; zu-
sammen mit der kroatischen Gemeinde, anschließend Prozessi-
on nach St. Josef. Feierlicher Abschluss mit Te Deum und Segen 
in der Pfarrkirche St. Josef. Anschließend Hock im Pfarrgarten St. 
Josef. Bei schlechtem Wetter: Hochamt in St. Marien.
Dienstag, 21. Juni
17.45 Uhr Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Heilige Messe

St. Josef 

Katholisches Pfarramt Gaggenau
Samstag, 18. Juni
18 Uhr Vorabendmesse
Mittwoch, 22. Juni
7.45 Uhr St. Josef Schülergottesdienst (Eucharistiefeier)

St. Laurentius

Katholisches Pfarramt Bad Rotenfels
Freitag, 17. Juni
18 Uhr Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Heilige Messe
Sonntag, 19. Juni
11 Uhr Eucharistiefeier
11 Uhr Kinderkirche
Dienstag, 21. Juni
7.30 Uhr Schülergottesdienst (Eucharistiefeier)

St. Michael 

Katholisches Pfarramt Michelbach

Sonntag, 19. Juni
9.30 Uhr Eucharistiefeier zu Fronleichnam, anschließend Pro-
zession
Mittwoch, 22. Juni
18 Uhr Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Wortgottesdienst „Atem holen“

Maria Hilf 

Katholisches Pfarramt Moosbronn

Donnerstag, 16. Juni, Fronleichnam
11 Uhr Pfarr- und Wallfahrtsmesse zum Fronleichnamsfest
Freitag, 17. Juni
9.30 Uhr Wallfahrtsmesse mit Aussetzung und eucharistischem 
Segen

Samstag, 18. Juni
11 Uhr Wortgottesdienst der kath. Frauengemeinschaft der 
Pfarrgemeinde St. Stephan, Karlsruhe
Sonntag, 19. Juni
11 Uhr Pfarr- und Wallfahrtsmesse
Dienstag, 21. Juni
10 Uhr Gebetsstunde „Zeit mit Gott“
18 Uhr Rosenkranzgebet in der Freiolsheimer Kirche
Mittwoch, 22. Juni
17 Uhr Wallfahrtsgottesdienst des Altenwerkes der Pfarrei Heilig 
Kreuz aus Büchig

KATH. SEELSORGEEINHEIT 
GAGGENAU-OTTENAU
pfarrbuero@kath-hoss.de, www.kath-hoss.de

St. Jodok, Ottenau

Sonntag, 19. Juni
10.30 Uhr Eucharistiefeier
12 Uhr Taufe
Montag, 20. Juni
15 Uhr Friedensrosenkranz

St. Johannes Nepomuk, Hörden

Mittwoch, 15. Juni
18.30 Uhr Eucharistiefeier
Samstag, 18. Juni
11.30 Uhr Taufe

St. Nikolaus, Selbach

Donnerstag, 16. Juni, Fronleichnam
10.30 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 19. Juni
11.30 Uhr Taufe
19 Uhr Rosenkranz
Donnerstag, 23. Juni
18.30 Uhr Eucharistiefeier mit Anbetung

St. Anna, Sulzbach

Samstag, 18. Juni
18.30 Uhr Eucharistiefeier

KATH. KIRCHENGEMEINDE 
VORDERES MURGTAL
www.vorderes-murgtal.de
Pfarrbüro
Öffnungszeiten: Mittwoch 9 bis 11 Uhr
E-Mail: oberweier@kath-murgtal.de
Tel. 07222 9673245

Freitag, 17. Juni
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Kuppenheim
Samstag, 18. Juni
13.30 Uhr Trauung, Oberweier
Sonntag, 19. Juni
17.20 Uhr Rosenkranz (Vorabend), Bischweier
18 Uhr Eucharistiefeier (Vorabend), Bischweier
9 Uhr Eucharistiefeier, Oberndorf
9 Uhr Eucharistiefeier, Rauental
10.30 Uhr Gemeindegottesdienst, Kuppenheim
10.30 Uhr Eucharistiefeier, Muggensturm
10.30 Uhr Eucharistiefeier mit Erstkommunion, Niederbühl

KIRCHEN
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Dienstag, 21. Juni
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Oberweier
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Margarethenkapelle Muggensturm
Mittwoch, 22. Juni
7 Uhr Taizé-Gebet, Bischweier
8 Uhr Eucharistiefeier, Antoniuskapelle Kuppenheim
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Rauental
Donnerstag, 23. Juni
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Bischweier

EV. KIRCHENGEMEINDE GAGGENAU
www.evang-kirche-gaggenau.de

Samstag, 18. Juni
11 Uhr Markuskirche, Konzert mit Jina Chang an der Orgel
Sonntag, 19. Juni
9 Uhr Radfahrerkirche Hörden, Gottesdienst mit Pfarrer  
Alexander Kunick
10.30 Uhr Markuskirche, Gottesdienst mit Pfarrer Alexander  
Kunick und Pfarrerin Mc Cormick
Anschließend Kirchkaffee im Pfarrgarten und Gelegenheit zum 
Gespräch
18 Uhr Kurpark Bad Rotenfels, Ökumenischer Gottesdienst mit 
Pfarrer Alexander Kunick und Pfarrer Friedbert Böser
Donnerstag 23. Juni
19.30 Uhr Gemeindehaus, Offener Gesprächsabend: Hilft beten? 
Und was tun wir da überhaupt?
Leitung: Pfarrerin Nicola Friedrich und Pfarrer i.R. Hartmut Friedrich
Wenn möglich, melden Sie sich im Pfarramt an, spontane Gäste 
sind aber auch willkommen. Der Eintritt ist frei.
Samstag, 2. Juli
18 Uhr Markuskirche, Einweihungskonzert zu dem neuen  
Gemeindehaus
Spiel.Freude.Pur. Kammermusik mit Studierenden und Lehren-
den an der Musikhochschule Karlsruhe
Studierende von Prof. Christian Ostertag, Prof. Johannes Lüthy 
und Prof. Julius Kircher
Aufgrund der hohen Nachfrage wird um Anmeldung gebeten, 
wir bitten um eine frühzeitige Anmeldung, der Anmeldeschluss 
ist der 24. Juni.

GLAUBENSGEMEINSCHAFTEN
Neuapostolische Kirche
https://www.nak-karlsruhe.de/gaggenau
Gemeinde Gaggenau / Rastatt Grittweg 10, Ecke Bismarckstraße 
Gaggenau, Interessierte und Gäste sind willkommen.

Mittwoch, 15. Juni
Textwort: Lukas 6, 40: Ein Jünger steht nicht über dem Meister; 
wer aber alles gelernt hat, der ist wie sein Meister.
20 Uhr Gottesdienst
Donnerstag, 16. Juni
Fronleichnam - kein Gottesdienst
Sonntag, 19. Juni
Textwort: Epheser 5, 25 - 27: Ihr Männer, liebt eure Frauen, wie 
auch Christus die Gemeinde geliebt hat und hat sich selbst für 
sie dahingegeben, um sie zu heiligen. Er hat sie gereinigt durch 
das Wasserbad im Wort, damit er für sich die Gemeinde herrlich 
bereite, die keinen Flecken oder Runzel oder etwas dergleichen 
habe, sondern die heilig und untadelig sei.
6.45 Uhr NAK Rundfunksendung BR2
9.30 Uhr Gottesdienst
Montag, 20. Juni
18.30 Uhr Trauergesprächskreis in Söllingen. Anmeldung bitte 
bei Schw. Sandkühler
19.30 Uhr Schulung Achtsamkeit mit Hirte Andreas Spindler und 
Hirte Michael Herr in KA-Süd

Dienstag, 21. Juni
18.15 Uhr Religionsunterricht
Donnerstag, 23. Juni
Textwort: Apostelgeschichte 19, 3 + 4: Und er fragte sie: Worauf 
seid ihr denn getauft? Sie antworteten: Auf die Taufe des Johan-
nes. Paulus aber sprach: Johannes hat getauft mit der Taufe der 
Buße und dem Volk gesagt, sie sollten an den glauben, der nach 
ihm kommen werde, nämlich an Jesus.
20 Uhr Gottesdienst

Präsenzgottesdienste
Die Gottesdienste finden unter Berücksichtigung der Corona-
Schutzmaßnahmen statt.

Video-Gottesdienste
Eine Übertragung des örtlichen Gottesdienstes und auch des 
Wochengottesdienstes ist im Internet oder per Telefon einge-
richtet. Den Zugangs-Link, bzw. die Einwahlnummer erhalten 
Sie beim Vorsteher (Kontaktdaten siehe Website).

Jehovas Zeugen

Versammlung Gaggenau, Landstr. 42a, Internet: www.jw.org

Donnerstag, 16. Juni
19 Uhr Schätze aus Gottes Wort
Kurzvortrag: „Lass dich nicht von verkehrten Wünschen beherr-
schen“
19.30 Uhr Uns im Dienst verbessern
19.45 Uhr Unser Leben als Christ
20.05 Uhr Versammlungsbibelstudium
Sonntag, 19. Juni
10 Uhr Öffentlicher Vortrag – Thema: „Wie man Satans Fallen 
meidet“
10.35 Uhr Bibelstudium mit Zuschauerbeteiligung anhand des 
Artikels „Freu dich über dein persönliches Bestes“ aus der Zeit-
schrift „Der Wachtturm“
Gottesdienste werden wieder in Präsenz gehalten. Hygienekon-
zept: Wer eine Maske trägt, keine erkältungs- oder grippeähnli-
chen Symptome hat und in den letzten zehn Tagen weder Kon-
takt mit Covid19-Erkrankten hatte noch positiv getestet wurde, 
kann sehr gerne persönlich teilnehmen. Alternativ kann der 
Gottesdienst auch übers Internet oder am Telefon mitverfolgt 
werden. Anmeldung dazu unter Tel. 07224 655661. Besucher 
sind immer willkommen. Eine Teilnahme ist kostenlos, keine 
Spendensammlungen, etc.

Christuskirche

Ev.-Freikirchliche Gemeinde (Baptisten)

Sonntag, 19. Juni
10 Uhr Gottesdienst

Rumänische Gemeinde
Samstag, 18. Juni
18 Uhr Bibel- und Gebetsstunde
Sonntag, 19. Juni
15 Uhr Serviciu divin romanesc (rumän. Gottesdienst)

Italienische Katholische Mission

www.italienische-katholische-mission-karlsruhe.de

Sonntag, 19. Juni
18 Uhr Eucharistiefeier in italienischer Sprache, Bernhardus-Kir-
che Rastatt

Kontaktdaten (Contatti)
Missione Cattolica Italiana Karlsruhe
Am Hartwald 4, 76275 Ettlingen
Tel. 0724 37655585, E-Mail: missionekarlsruhe@gmail.com
Büroöffnungszeiten: Di., Do., Fr. von 9 bis 12 Uhr; Mi. von 13 bis 
16 Uhr
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KERNSTADT

KIRCHL. NACHRICHTEN KERNSTADT
Kirchenchor St. Josef / St. Marien
Chorproben finden montags von 20 bis 21 Uhr im Gemeinde-
haus St. Josef unter den aktuell geltenden Corona-Regelungen 
der Erzdiözese Freiburg statt.

Fronleichnam
Dieses Jahr kann das Fronleichnamsfest mit anschließender 
Prozession wieder stattfinden. Der Fronleichnamsgottesdienst 
in der Innenstadt am Do., 16. Juni, wird die Kirchengemeinde 
Gaggenau bei schönem Wetter wieder um 9.30 Uhr vor dem 
Helmut-Dahringer-Haus, Bismarckstraße 6, zusammen mit der 
kroatischen Gemeinde feiern und anschließend mit einer Pro-
zession nach St. Josef ziehen. Feierlicher Abschluss mit Te Deum 
und Segen in der Pfarrkirche St. Josef. Einladung zum abschlie-
ßenden „Hock im Pfarrgarten“ von St. Josef. Bei schlechtem 
Wetter: Hochamt in der Kirche St. Marien. Zum Fronleichnams-
gottesdienst können die Gottesdienstbesucher gerne Klapp-
stühle mitbringen.

Offener Gesprächsabend
Zu einem offenen Gesprächsabend lädt die ev. Kirchengemein-
de Zweifler, Suchende und andere gute Christen mit und ohne 
Konfession am Do., 23. Juni, in ihr neues Gemeindehaus ein. 
Thema wird sein: Hilft beten? Und was tun wir da überhaupt? 
Dabei geht es nicht um Recht haben oder absolute Wahrheit, 
sondern darum, sich miteinander auf die Suche zu machen und 
unterschiedliche Perspektiven wahrzunehmen. Der Abend be-
ginnt um 19.30 Uhr und wird von Pfarrerin Nicola Friedrich und 
Pfarrer i.R. Hartmut Friedrich geleitet. Wenn möglich, melden 
Sie sich im Pfarramt an, spontane Gäste sind aber auch will-
kommen. Der Eintritt ist frei.

VEREINE KERNSTADT

Taekwondo Trainingszentrum Mittelbaden
Finale in Thüringen
Am Wochenende machten sich fünf Sportler vom Taekwondo 
Trainingszentrum Mittelbaden (TTM) auf den Weg nach Gera in 
Thüringen. Dort kämpften Athleten aus ganz Deutschland um 
Punkte für die deutsche Rangliste im olympischenTaekwondo. 
Nach den Turnieren in Hessen und Berlin war es in Thüringen 
das dritte Ranglistenturnier von insgesamt neun, die in diesem 
Jahr stattfinden. In der Taekwondoszene spricht man hier von 
den „Finale9“. Noch vor den Sommerferien geht es nach Bayern 
und dann nach Friedrichshafen in Baden-Württemberg. In der 
zweiten Jahreshälfte wird es dann noch Turniere in Saarland, 
Nordrhein-Westfalen, Brandenburg und Sachsen-Anhalt geben. 
Das Turnier in Gera war für das TTM ein voller Erfolg. Mit fünf 
Sportlern stand man fünfmal im Finale. Mila Fazljija, Elijan Faz-
ljija, Leon Cordoba und Tim Drescher holten sich die Silberme-
daille. Marek Langer erkämpfte sich Gold im Herren Schwerge-
wicht. Mila, sechs Jahre, war die jüngste im Team. Nach Silber in 
Berlin und Bronze in Hessen kam nun im dritten Turnier die drit-
te Medallie für die kleine Athletin dazu. Marek, der älteste im 
TTM Kader mit 36, holt nach Silber in Hessen und Bronze in Ber-
lin, Gold in Thüringen und macht einen Medalliensatz voll. Bei 
Leon kommt nach zweimal Bronze einmal Silber dazu, Tim holt 

seine zweite Silbermedaille und bei Elijan ist es nach Bronze mit 
Silber auch die zweite Medallie in der Final9-Serie. Wer Lust hat 
beim Taekwondo zuzuschauen oder auch mitzumachen kann 
beim TTM probeschnuppern. Kids ab fünf Jahren, Jugendliche 
und Erwachsene sind eingeladen. Infos: LangerMarek@gmx.de, 
Instagram @ttm_tkd.

 
Beim Finale in Gera. Foto: TTM

Blinden- und Sehbehindertenverein 
Südbaden, Bezirksgruppe Mittelbaden
Sommertreff im Unimog-Museum
Nach einer pandemiebedingten Zwangspause lädt die Bezirks-
gruppe Mittelbaden im Blinden- und Sehbehindertenverein 
Südbaden neben ihren Mitgliedern ganz besonders auch inte-
ressierte sowie von Blindheit oder Sehbehinderung betroffene 
Personen wieder zu ihrem traditionellen Sommertreff ein. Die 
Veranstaltung findet statt am So., 25. Juni, um 10.30 Uhr im 
Versammlungsraum im Unimog-Museum, 1. Obergeschoss, an 
B462 in Gaggenau Bad Rotenfels. Ein Minibus der Firma Taxi-
Holl kann genutzt werden, um die Anfahrt nach Gaggenau zu 
erleichtern. Folgende Abfahrtszeiten und Haltestellen sind vor-
behaltlich für die angemeldeten Teilnehmer vorgesehen: Ab-
fahrt: 9.20 Uhr Rastatt Bahnhof (Taxistand), 9.30 Uhr Rastatt 
Münchfeld, 9.40 Uhr Baden-Oos Bahnhof (Taxistand), 9.45 
Uhr Haueneberstein Karlsruher Straße, 9.50 Uhr Kuppenheim, 
Wörtel. Von Kuppenheim fährt der Bus direkt zum Unimog-
Museum. Nach Möglichkeit sollte der eingesetzte Bus benutzt 
werden. Die Rückfahrt ist um 16.30 Uhr vorgesehen. PKW-Fah-
rer erreichen das Unimog-Museum über den Zubringer B462, 
Ausfahrt „Schloss Bad Rotenfels“, bereits von der Straße aus 
ersichtlich. Außerdem ist das Museum auch mit der S-Bahn S8, 
Haltestelle „Bad Rotenfels Schloss/Unimog-Museum“, Fußweg 
ca. 10 Minuten, gut erreichbar. Vor einem gemeinsamen Mit-
tagessen begrüßt Oberbürgermeister Christof Florus die Gäste. 
Ebenfalls eingeladen sind Martin Semmet, Vorstandsvorsitzen-
der der Sparkasse Baden-Baden Gaggenau, und Dieter Nutto, 1. 
Vorsitzender des BSV Südbaden. Es gelten die aktuellen Corona-
regelungen. Um Anmeldung wird gebeten bis spätestens Mo., 
20. Juni, bei Bezirksgruppenleiter Hans Kühn, Dreherstr. 1, 76470 
Ötigheim, Tel. 07222 29221 oder per Mail
kuehn-hans@t-online.de.
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DLRG Gaggenau

Schwimmtraining im Hallenbad
Bitte beachten Sie für die Teilnahme am Training die aktuell 
geltenden Corona-Verordnungen. Die Trainingszeiten sind wie 
folgt: 6 bis 12 Jahre: 17.45 Uhr Einlass, 18 bis 18.45 Uhr Training; 13 
bis 16 Jahre: 19 Uhr Einlass, 19.15 bis 20 Uhr Training. Erwachsen-
entraining: 20.15 Uhr Einlass, 20.30 bis 21.15 Uhr Training.

DRK OV Gaggenau
Kleiderkammer geschlossen
Die Kleiderkammer des DRK Ortsverein Gaggenau ist in den 
Pfingstferien vom 7. bis 18. Juni geschlossen. Es findet keine 
Ausgabe und Annahme von Kleidung statt. Bitte stellen sie auch 
keine Kleidersäcke vor dem Eingang ab.

Kleiderspenden
Die Abgabe von Kleidung erfolgt nur nach telefonischer Termin-
vereinbarung. Die Kleidung wird ausschließlich in ordentlichem 
Zustand, ohne Flecken oder Löcher angenommen. Bei Haus-
haltsauflösungen bitten wir dies bei der Terminvereinbarung 
anzugeben. Die Annahme in der Kleiderkammer ist auf max. 
drei Kartons bzw. Säcke begrenzt. In der Vergangenheit wurde 
verstärkt festgestellt, dass gerade bei Haushaltsauflösungen 
die DRK-Kleiderkammer als Müllentsorger missbraucht wird. 
Der Altkleidercontainer vor dem Rettungszentrum bleibt wei-
terhin geschlossen. Vor dem Eingang sind keine Säcke oder Kar-
tons abzustellen. Diese müssen grundsätzlich der direkten Ent-
sorgung zugeführt werden. Angenommen werden Kleidung für 
Erwachsene und Kinder in allen Größen sowie Bettwäsche, gute 
Schuhe, Handtaschen. Nicht angenommen werden Matratzen 
und Bettdecken. Winterware wird erst ab September wieder an-
genommen, da die Lagerkapazitäten erschöpft sind. In unseren 
Räumen besteht weiterhin Maskenplicht. Wir freuen uns über 
Ihren Anruf zur Terminvereinbarung unter Tel. 07225 2035.

Evangelisches Kantorat
Orgelkonzert in der Markuskirche
Am Sa., 18. Juni, um 11 Uhr findet in 
der Ev. Markuskirche in Gaggenau ein 
Orgelkonzert statt. Jina Chang wird 
folgende Orgelwerke zu Gehör brin-
gen: „Suite du premier ton“ von Louis 
Nicolas Clérambault, „Toccata, ada-
gio und fuga, BWV 564“ von Johann 
Sebastian Bach und Variationen über 
„Weinen, Klagen, Sorgen, Zagen“ von 
Franz Liszt . Jina Chang absolvierte 
ihr Bachelor-Kirchenmusik-Studium 
an der Theological University in Seoul. 
Seit 2014 lebt sie in Deutschland und war in der Zeit als Dirigen-
tin, Organistin und Pianistin tätig. 2018 hat sie ihre Künstleri-
sche Ausbildung in Klavier-Liedbegleitung in Heidelberg abge-
schlossen. Derzeit macht sie das Studium im letzten Semester 
des B-Kirchenmusik-Studiums an der HfK in Heidelberg in der 
Orgelklasse von Prof. Heinrich Walther. Der Eintritt ist frei. Um 
eine Spende wird gebeten.

Gewerbe-Gesang-Verein Gaggenau
Chorprobe bereits heute
Aufgrund des Feiertags findet bereits heute, Mi., 15. Juni, die 
Probe für den Gemischten Chor um 19 Uhr im Sängersaal des 
städt. Vereinsheims (Ecke Haupt-/ Konrad-Adenauer-Str, 3. OG) 

Jina Chang. Foto: privat

statt. Für die erforderlichen Hygiene- und Abstandregelungen 
wird vorgesorgt. Neue oder ehemalige Sänger sind jederzeit 
willkommen.

Harmonikavereinigung Gaggenau
Orchesterproben
Manfred-Fritz-Orchester (MFO) 14-tägig montags 20 bis 22 Uhr; 
1. Orchester mittwochs 20 bis 22 Uhr. Vereinsheim Gaggenau, 
Hauptstr. 30a, 3.OG Musikersaal. Neue Spieler/Wiedereinsteiger 
sind willkommen. www.harmonika-vereinigung-gaggenau.de

Kneipp-Verein
Gymnastik
Die Termine der Gymnastikgruppen mit Frau Büchinger sind: 
Pilates (Montag) im Vereinsheim von 17 bis 18 Uhr und Wirbel-
säulengymnastik (Freitag) in der Hebelschule von 18 bis 19 Uhr. 
Walking mit Frau Theunissen Montag, Mittwoch und Freitag 
8.30 Uhr im Kurpark Bad Rotenfels. Treffpunkt Eingang Kurpark, 
Bushaltestelle. Infos unter Tel. 07225 2593.

Tautreten im Kurpark Bad Rotenfels
Wir laden alle Interessierten ein an den vier Samstagen im Mo-
nat Juni am Tautreten im Kurpark teilzunehmen. Das Tautreten 
fördert die Durchblutung der Füße, das feuchte Gras massiert 
die Haut wohltuend. Tautreten am Morgen vitalisiert und er-
frischt nicht nur den Körper, sondern fördert durch Abhärtung 
auch das menschliche Immunsystem und beugt so Erkältungen 
und anderen Infektionen vor. Wir treffen uns um 7.30 Uhr bei 
der Konzertmuschel im Kurpark Bad Rotenfels. Wir laufen bar-
fuß durch das taufrische Gras. Im Anschluss machen wir unter 
der Leitung von Frau Büchinger eine Morgengymnastik. Info un-
ter Tel. 07225 2593.

MGV Sängerbund Gaggenau
Chorproben
Jeden Dienstag um 19.30 Uhr im Vereinsheim unter Beachtung 
der bekannten Corona-Vorsichtsmaßnahmen.

Naturfreunde Gaggenau-Gernsbach
Sommertreff
Am So., 19. Juni, Sommertreff an der Grillstelle beim alten Sport-
platz in Gausbach. Geplant sind eine Mountainbike-Tour, Info 
bei August Wieland, Tel. 0157 70252410, und eine Wanderung, 
Info bei Ute Herden, Tel. 0177 8238326, zum Ziel. Die Grillstel-
le ist auch mit dem Auto anfahrbar. Nähere Informationen er-
folgten per E-Mail und in der Ausgabe KW 23 der Gaggenauer 
Woche.

Panthers Gaggenau

Sommerfest
Nachdem durch die Corona-Pandemie zwei Jahre keine Som-
merfeste stattfinden konnten, werden die Handballer ihr Som-
merfest am So., 3. und Mo., 4. Juli auf dem Festplatz der Ver-
einshalle des TB Rotenfels durchführen. Die Panthers Gaggenau 
werden bei dem Neuanfang der Bevölkerung wieder einen an-
genehmen Aufenthalt gewährleisten. Für das leibliche Wohl 
über die Festtage wird durch das Helferteam gesorgt.

TB Gaggenau
Qi-Gong
Am Fr., 17. Juni, findet Qi-Gong nicht statt.
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TB Gaggenau, Abt. Tennis

Erfolgreiche LK-Tagesturniere
Bereits am Pfingstwochenende fanden unsere beiden LK-Ta-
gesturniere statt. Samstags war die Altersklasse Herren 55 dran 
und sonntags die Herren 30. Bei den Herren 55 waren es 16 Mel-
dungen, sodass es vier Gruppen gab. Nach anfänglichem Regen, 
aber später bestem Tenniswetter, gab es viele spannende und 
enge Spiele. Die Gruppe 1 gewann Alf Windhorst vom TC Burg-
holzhausen, Sieger der Gruppe 2 war Jürgen Schille vom TC RW 
Gengenbach, die 3. Gruppe gewann Dirk Kopp vom TC Pforz-
heim und die Gruppe 4 gewann unser Lokalmatador Walter 
Bauer. Bei den Herren 30 gab es 13 Meldungen und hier gab es 
dann eine vierer Gruppe und drei dreier Gruppen. Hier gewann 
die Gruppe 1 Moritz Schürmann vom TC Ford Köln, in Gruppe 2 
standen sich im Finale unsere Spieler Frederic Hetz und Philipp 
Benkler gegenüber. Philipp Benkler entschied das Match knapp 
für sich. In Gruppe 3 blieb ebenfalls unser Spieler Christoph Gie-
se ungeschlagen und holte sich den Gruppensieg. Die 4. Grup-
pe gewann Nidhu lal Banik vom TC Blankenloch. Neben sehr 
erfolgreichen Ergebnissen waren die beiden Turniere auch für 
die Abteilung ein voller Erfolg und alle Teilnehmer, so wie Helfer 
hatten viel Spaß und ein schönes Wochenende. Wir freuen uns 
schon auf die erneute Durführung im kommenden Jahr.

Verein der Hundefreunde Gaggenau
Übungsstunden
Übungsstunden sonntags ab 8.30 Uhr und mittwochs ab 18 
Uhr. Welpenschule sonntags 9 Uhr und Obedience donnerstags 
19 Uhr. Hundeplatz links hinter dem Waldfriedhof. Informatio-
nen beim 1. Vorstand, Herr Schmalzbauer, Tel. 07225 71806, oder 
www.vdh-gaggenau.de.

VFB Gaggenau 2001
VFB Gaggenau, Abt. Fußball

Spielbericht
SV 08 Kuppenheim II - VFB 5:3 (2:3). Nach einer halben Stun-
de sah es nach dem sechsten VFB-Sieg in Folge aus. Die Gäs-
te machten in einem von beiden Seiten durchaus engagiert 
geführten Match aus einem frühen Rückstand durch Treffer 
von Nurdogan Gür (2) und Daniel Dragonovic eine 3:1 Führung. 
Danach aber zeigte sich, dass die Gastgeber bei hochsommer-
lichen Temperaturen das fittere und konditionsstärkere Team 
waren. Nach dem Seitenwechsel und der verletzungsbedingten 
Auswechslung von Torjäger Nurdogan Gür hatte der VFB den 
laufstarken Gastgebern nicht mehr viel entgegenzusetzen. 
Dennoch sah es lange Zeit nach einem Remis aus, ehe der SV 08 
Kuppenheim durch zwei späte Treffer in der 87. und 90. Minute 
das Derby doch noch zu seinen Gunsten drehte.

Für den VFB war dieses Derby ein „Achterbahnspiel“ am Ende 
einer „Achterbahnsaison“. Nach einer Spielzeit mit etlichen Hö-
hen und Tiefen schloss man die Saison auf einem ordentlichen 
sechsten Tabellenplatz mit 45 Punkten und 73:58 Toren ab. Die 
Tatsache, dass man damit die meisten Tore aller Bezirksliga-
teams geschossen hatte, zeigt auf, dass die Schwächen vor al-
lem in der Abwehr lagen - sicher ein Fingerzeig für die nächste 
Runde. Für das neue Trainerteam um Sezer Ergün wird es vor 
allem darum gehen, die Mannschaft in punkto Disziplin, Kondi-
tion und Zweikampfverhalten weiterzuentwickeln, damit man 
auch in der nächsten Spielzeit eine ordentliche oder sogar eine 
gute Rolle in der Bezirksliga spielen kann.

OTTENAU

AKTUELLES OTTENAU

Vollsperrung Zufahrt zur Mozartstraße 
wegen Kanalsanierung ab 13. Juni
Im Vorfeld der Sanierung der Ebersteinstraße durch den Land-
kreis hat die Stadtverwaltung schon mehrere Kanäle im Vorfeld 
ausgetauscht. Der dritte und letzte Abschnitt der Kanalsanie-
rung beginnt am Montag, 13. Juni und dauert voraussichtlich 
bis zum 24. Juni. Im letzten Bauabschnitt ist der Bereich der 
Parkplätze entlang der Ebersteinstraße betroffen. Im Zuge der 
Bauarbeiten wird zur Anbindung des Kanals die Zufahrt zur Mo-
zartstraße in diesem Bereich voraussichtlich für zwei Wochen 
gesperrt.
Eine Umleitungsstrecke wird ausgeschildert. Die Anwesen und 
Geschäfte im Bereich der Ebersteinstraße und der Mozartstra-
ße sind immer zumindest fußläufig zu erreichen. Die Stadtver-
waltung bittet die Anwohner und Verkehrsteilnehmer um Ver-
ständnis für Behinderungen.

TERMINE OTTENAU
Jahrgang 1935/36
Wit treffen uns am Mi., 15. Juni, um 19 Uhr im Restaurant „Asia 
Gourmet“ in Gaggenau.

VEREINE OTTENAU

Schachclub Ottenau

Freier Schachtreff in Gaggenau
Der Schachclub Ottenau lädt am Fr., 1. Juli, von 14 Uhr bis zum 
Anbruch der Dunkelheit zu einem freien Schachtreff auf dem 
Gaggenauer Marktplatz (Richtung City Kaufhaus) ein. Das An-
gebot richtet sich an alle Altersklassen (Kinder/Jugendliche/
Erwachsene/Senioren) und Spielstärkeklassen (Anfänger/Hob-
byspieler/Vereinsspieler). Eine vorherige Anmeldung ist nicht 
erforderlich, der Schachtreff ist kostenlos. Ausdrücklich eingela-
den sind auch ukrainische Interessenten, eine Übersetzung via 
Google ist geplant. Der Treff findet im Rahmen der Veranstal-
tung „Ottenau präsentiert sich“ statt. Es geht darum, Interes-
sierte zum Spielen von Partien einzuladen und Werbung für das 
königliche Spiel zu machen.

Schwimmbadverein Kuppelsteinbad Ottenau
In Saison gestartet
Am 4. Juni ist auch das Kuppelsteinbad in die Saison 2022 ge-
startet. Neben dem umgestalteten Kinderspielbereich und dem 
neuen Kioskpächter gibt es einiges mehr an Veränderungen/
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Neuerungen zu entdecken. Auch können in dieser Saison wieder 
Tagesgäste willkommen geheißen werden.

Sportvereinigung Ottenau
SV Ottenau, Abt. Fußball

Unentschieden am letzten Spieltag
SpVgg Ottenau - FC Lichtental 1:1 (0:0). Nach einem Spiel mit 
zwei grundverschiedenen Halbzeiten trennten sich beide 
Mannschaften mit einem gerechten Unentschieden, wobei sich 
die SpVgg in der zweiten Halbzeit ein Chancenübergewicht er-
spielte. Der Gast startete stark und hätte in der ersten Viertel-
stunde bereits 0:2 führen müssen, doch N. Wittur unterstrich 
seine starke Form und parierte in beiden Fällen herausragend. 
Zudem hielt er den Ball bei einer weiteren Chance zuverlässig. 
Im letzten Spiel seiner Laufbahn musste Ottenaus R. Grimm lei-
der vorzeitig verletzungsbedingt im Verlauf der ersten Halbzeit 
den Platz verlassen. Nach der Trinkpause erlangte die SpVgg zu-
nehmend Kontrolle über das Spiel, welches in dieser Phase aber 
keine Höhepunkte bot. Nach einem Konter traf der FCL den Au-
ßenposten. T. Skubatz hatte unmittelbar vor dem Pausenpfiff 
die erste gute Chance für die Hausherren.
Mit Beginn der zweiten Hälfte legte die SpVgg einen Gang zu 
und hatte in den ersten fünf Minuten direkt vier gute Chancen. 
Kurioserweise gingen plötzlich die Gäste in Führung, nachdem 
T. Kratzmann ein ungenaues Zuspiel abfing und nach einer 
starken Einzelaktion souverän abschloss (54.). Auf der Gegen-
seite parierte der FCL Keeper stark gegen einen Kopfball von D. 
Schneider (61.) und nur eine Minute später wurde ein Schuss 
von T. Wunsch auf der Linie geklärt. Zudem wurde kurz darauf 
ein Flachschuss von K. Walter zur Ecke geklärt. In der 70. blieb 
wiederum Wittur Sieger in einer Eins-gegen-eins Situation. 
Fünf Minuten später glich D. Schneider mit einem sehenswer-
ten Kopfball auf Flanke von M. Herm zum 1:1 aus. Fünf Minuten 
vor Ende lag die Führung in der Luft, doch der Torhüter konn-
te Walters Kopfball aus kurzer Distanz noch mit dem Gesicht 
abwehren. Nach der Partie feierten alle aktiven Mannschaften 

der SpVgg sowie viele Gäste aus den Mannschaftsumfeldern 
gemeinsam den Saisonabschluss in Ottenau, bei welchem u.a. 
einige verdiente Spieler verabschiedet wurden.

Musikverein Harmonie Ottenau
Mitgliederversammlung
Einladung zur Mitgliederversammlung des Musikvereins „Har-
monie“ Ottenau am Sa., 25. Juni, 19 Uhr, in der Merkurhalle Otte-
nau, Furtwänglerstraße 15, Gaggenau-Ottenau. Tagesordnung: 
TOP 1 Begrüßung; TOP 2 Feststellung der ordnungsgemäßen 
Einberufung und der Beschlussfähigkeit der Mitgliederver-
sammlung; TOP 3 Totengedenken; TOP 4 Bericht des Vorsitzen-
den des Vorstands; TOP 5 Bericht des Abteilungsleiters Kom-
munikation; TOP 6 Bericht des Musikervorstands; TOP 7 Bericht 
des Jugendleiters; TOP 8 Bericht des Abteilungsleiters Finanzen; 
TOP 9 Bericht der Kassenprüfer; TOP 10 Entlastung des Vor-
stands; TOP 11 Satzungsneufassung/Beschluss der Satzungs-
neufassung; TOP 12 Beschluss über die Beitragsordnung; TOP 13 
Beschluss über die Ehrenordnung; TOP 14 Wahlen - Vorsitzen-
den des Vorstands; TOP 15 Ehrungen; TOP 16 Verschiedenes. An-
träge auf Ergänzungen der Tagesordnung müssen bis zum 17. 
Juni schriftlich beim Vorsitzenden eingereicht werden.

EINRICHTUNGEN OTTENAU

Kath. Kindergarten St. Antonius
Abend der offenen Tür
Am Di., 20. Sept., bietet der Kindergarten St. Antonius für inte-
ressierte Eltern die Möglichkeit zur Besichtigung der Kinderta-
geseinrichtung an. Es besteht die Möglichkeit das Haus zu be-
sichtigen, das Konzept zu erfahren und Fragen zu stellen. Bei 
Interesse bitten wir um eine verbindliche Anmeldung bis spä-
testens drei Tage vorher (bitte nur Erwachsene keine Kinder) 
unter der E-Mail: kiga@sankt-antonius.de. Bitte teilen Sie die 
genaue Personenanzahl und vollständigen Namen mit, die Plät-
ze sind begrenzt.

BAD ROTENFELS

AKTUELLES BAD ROTENFELS

Gegen den Krieg – für ein friedliches,  
soziales und demokratisches Europa – 
Vortrag Evelyn Gebhard am 23. Juni
Die ehemalige Vizepräsidentin des Europa-Parlaments kommt 
am Donnerstag, 23. Juni nach Gaggenau. Von 1994 bis 2022 war 
Gebhardt Mitglied des Europa-Parlaments und von 2017 bis 
2019 dessen Vizepräsidentin. Zudem ist Gebhardt auch Vorsit-
zende der Europa-Union Baden-Württemberg.

Evelyne Gebhardt wurde in Montreuil bei Paris geboren und 
verbrachte ihre Kindheit und Jugend in Frankreich. Das Abitur 
legte sie 1972 am Lycée Lamartine in Paris ab. Anschließend 
studierte Gebhardt Sprach- und Politikwissenschaft, sowie 
Volkswirtschaftslehre an der Universität Sorbonne Nouvelle in 
Paris, der Universität Tübingen und der Universität Stuttgart. 
In Paris machte sie den Abschluss Licence ès Lettres. Nach Ab-
schluss ihres Studiums zog sie 1975 dauerhaft nach Hohenlohe 
in Deutschland und engagierte sich politisch. Evelyne Gebhardt 

besitzt als überzeugte Europäerin sowohl die deutsche, als auch 
die französische Staatsbürgerschaft.

Angesichts des Krieges in der Ukraine 
ist das Thema von ganz besonderer 
Brisanz. Der brutale und völkerrechts-
widrige Überfall auf die Ukraine hat 
auch sehr schwere Auswirkungen auf 
Deutschland und Europa. Die Angst 
eines Krieges geht auch in Deutsch-
land und in ganz Europa um. Der An-
griff Russlands auf die Ukraine hat 
zwar europaweit Solidarität ausge-
löst, doch die Ausweitung des Krieges 
ist eine nicht zu vernachlässigende 
Gefahr. Darüber wird Gebhardt am 
Donnerstag, 23. Juni um 19 Uhr im ka-
tholischen Gemeindehaus in Bad Rotenfels sprechen. Thema: 
Gegen Krieg – für ein friedliches, soziales und demokratisches 
Europa. Zu dieser informativen Veranstaltung mit der ehema-
ligen Vizepräsidentin des Europa-Parlaments Evelyne Gebhardt 
lädt der Verein „Menschen für St. Laurentius Bad Rotenfels“ die 
Bevölkerung ein.

Die ehemalige Vizepräsi-
dentin des Europäischen 
Parlaments Evelyne Geb-
hard besucht Gaggenau. 

Foto: Europabüro Künzelsau
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VEREINE BAD ROTENFELS

Die Murgtal-Sternchen – 
KSC Sportfreunde
Jahreshauptversammlung
Die Murgtal-Sternchen - KSC-Freunde laden zu ihrer Jahres-
hauptversammlung ein. Diese findet am Mi., 29. Juni, ab 18 
Uhr in der Sportgaststätte des VfR Bischweier (Am Winkelberg) 
statt. Der Inklusionsverein und Fanclub mit Menschen mit 
Handicap will Bilanz ziehen, neue Ziele formulieren und das 
Programm für die nächsten Wochen und Monate besprechen. 
Zudem stehen Neuwahlen auf der Tagesordnung. Anträge zur 
Versammlung sollen bis zwei Wochen vor der Sitzung bei der 
Vorsitzenden Henriette Rafaj, E-Mail: murgtal-sternchen@gmx.
de, eingereicht werden.

DPSG Bad Rotenfels
Hockete
Die DPSG St. Laurentius aus Bad Rotenfels lädt auch 2022 erneut 
zu ihrer Hockete „Rotenfels grillt“ am Fr., 24. Juni, ab 17.30 Uhr 
ein. Im Pfarrgarten St. Laurentius werden wir ein Lagerfeuer so-
wie mehrere Grills bereitstellen, wo Gäste ihr eigenes Grillgut 
zubereiten können. Für Getränke sorgt die Leiterrunde des Pfad-
finderstammes.

FV Bad Rotenfels

Niederlage in Abschiedsspiel
Der FVR verabschiedet sich mit einer knappen 2:3 Niederlage 
aus der Bezirksliga. Vor dem Anpfiff gegen den FC Ottenhöfen 
war erstmal Abschied nehmen von verdienten Spielern ange-
sagt. Mit Robin Benkler, Mario Boh und Julian Zimmer beenden 
drei Spieler ihre Laufbahn zum Saisonende. Weiter verliert der 
FVR mit Gerrit Göring und Sebastian Hertweck zwei Leistungs-
träger. Bei bestem Wetter startete der FVR gut in die Partie und 
war leicht tonangebend. Die erste Chance hatte Kapitän Sebas-
tian Hertweck inne. Sein Schuss wurde allerdings vom Keeper 
Geißler zur Ecke pariert. Die Gäste aus Ottenhöfen hatten ver-
einzelte Chancen, doch FVR-Torhüter Mario Boh war stets zur 
Stelle. Nach einer halben Stunde hatte der Gast die große Chan-
ce zur Führung, doch Kapitän Roth vergab aus aussichtsreicher 
Position. In dieser Phase verlor der FVR auch etwas die Kontrolle 
über das Spiel und der drittplatzierte aus Ottenhöfen kam zu 
mehr Spielanteilen. Kurz vor der Halbzeit konnte Boh gegen 
Roth noch stark halten, beim Fernschuss von Seifermann war er 
allerdings machtlos und die Gäste führten mit 0:1.

Die zweite Hälfte begann ausgeglichen und es dauerte bis zur 
60 Minute ehe die Zuschauer die nächste gute Tormöglichkeit 
sahen. Stefan Wieland konnte gut abschließen, doch der Schuss 
landete nach Geißler Parade auf der Latte. Unmittelbar im An-
schluss erzielte der FVR den verdienten Ausgleich. Nach einem 
Eckball war Gerrit Göring zur Stelle und traf im Abschiedsspiel 
erstmalig. In der 65 Minute hatte Robin Benkler ebenfalls die 
große Chance auf einen Treffer im Abschiedsspiel und die Mög-
lichkeit auf die Führung. Nach guter Heinze Hereingabe traf er 
aber nur Schlussmann Geißler. Der nächste Treffer war nach 
knapp 70 Minuten den Gästen vorbehalten und Erik Bohnert er-
zielte ohne große Gegenwehr die erneute Führung. Nach knapp 
80 Minuten konnte Innenverteidiger Gerrit Göring zwar erneut 
ausgleichen, doch der Gast hatte den längeren Atem und erziel-
te kurz vor Spielende den Siegtreffer durch Bohnert. 

Der FVR beendet das Kapitel Bezirksliga mit einer knappen Nie-
derlage. In der Schlussphase hatte der Gast die größere Ausdau-
er und verdiente sich die drei Punkte. Für den FVR beginnt mit 
der Vorbereitung Ende Juni das Kapitel Kreisliga A-Nord.

Die zweite Mannschaft gewinnt das letzte Spiel der Kreisliga 
B1 nach 0:1 Rückstand und verletzungsbedingter Unterzahl ver-
dient mit 2:1. Die Treffer erzielten: Jonas Hedwig und Florian 
Kölmel.

 
Görings Doppelpack reicht nicht im letzten Spiel. Foto: Michael Hanf

FV Bad Rotenfels, Abt. Jugend

Dritter Platz in der Bezirksliga
Mit einem sehr guten dritten Platz in der Bezirksliga beendeten 
die B-Junioren des FVR die aktuelle Saison. Eine beachtliche Leis-
tung, wenn man bedenkt, das im Kader lediglich vier Spieler aus 
dem älteren Jahrgang waren. Zudem ist man beste „nicht Spiel-
gemeinschaft“ in der Liga. In der Rückrunde war man mit 27:10 
Toren und 18 Punkten jeweils zweitbeste Offensive wie Defen-
sive. Unter anderem mit den Erfolgen gegen Kuppenheim (5:2), 
Sinzheim (8:0) und Eisental (5:0) und dem zweitplatzierten aus 
Muggensturm (2:1) zeigte man oft die ganze Stärke und man 
musste sich lediglich dem verdienten Meister aus Achern (0:3) 
geschlagen geben. Die 84 Trainingseinheiten waren für uns jede 
Minute wert und der Erfolg spricht für sich. Das Team bleibt nun 
für das kommende Jahr nochmals so zusammen und aufgrund 
der Größe des Kaders werden sogar 2B-Junioren-Teams gemel-
det. Dies immer noch alles ohne in eine Spielgemeinschaft zu 
müssen. Die sehr gute Jugendarbeit der letzten Jahre sowie das 
tolle Umfeld beim FVR, machen sich hier bemerkbar.

E-Jugend startet erfolgreich
Die E-Jugend des FVR startet erfolgreich und präsentiert sich 
stolz im Outfit der 1. Mannschaft. Wir freuen uns sehr, dass un-
sere intensive Jugendarbeit Früchte trägt.

 
Die erfolgreichen B-Junioren des FVR. Foto: Oliver Ecker
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Gebetshaus Bad Rotenfels
Gebetshauskalender
Einladung an alle Generationen 
und Konfessionen zum Gebet, 
denn beten ist das Atemholen 
der Seele: Dienstags 6.30 Uhr: 
Early Bird. Mittwochs 9 Uhr, 
Offenes Gebet (Schwerpunkt 
Familie). Donnerstags 14-tägig 
im Wechsel 18.30 Uhr und 6 
Uhr, Termin auf Anfrage, Tel. 
0176 53800198: Lehrer- und Er-
ziehergebet. Mo., 27. Juni, 19.30 
Uhr, Wächtergebet.

Ankündigungen
Fr., 24. Juni, 17 Uhr: Suppe satt 
- warmes Essen und nette Ge-
meinschaft. Kostenloses Essen 
genießen und in geselliger Runde Kontakte knüpfen. Gerne  
weitersagen an alle, denen das gut tun würde. Fr., 24. Juni,  
19 Uhr: Eveningprayer: Lobpreis- und Anbetungsabend, Gast-
sprecher: Pastor Graziano Gangi / Alivechurch Karlsruhe.  
Weitere Informationen zu den Gebetszeiten und Veranstal-
tungen im Gebetshaus Bad Rotenfels, Mühlstr. 20, gibt es auf 
www.gebetshaus-bad-rotenfels.de.

Chorproben mit Achim Rheinschmidt
Mittwochs, 19.30 Uhr: Milleniumvoices (Gospelchor). Ab Don-
nerstag, 23. Juni, 20 Uhr, Salt o vocale (moderner gemisch-
ter Chor). Neue Sänger sind bei beiden Chören jederzeit zum 
Schnuppern willkommen. Nähere Informationen zum Gospel-
chor Milleniumvoices gibt es auf https://wp.milleniumvoices.
de und zum modernen gemischten Chor Salt o vocale auf  
www.salt-o-vocale.de.

Foto: Annemarie Rheinschmidt

 

RMSV Bad Rotenfels

Brotsack on Tour 2022
Der Rad- und Motorsportverein veranstaltet am So., 19. Juni, sei-
ne diesjährige Brotsack on Tour (ehemals Volksradfahren). Der 
Startschuss erfolgt um 10 Uhr an der Festhalle Bad Rotenfels. 
Bis 14 Uhr kann auf die ca. 20 km lange, familienfreundliche 
Strecke gestartet werden. Um 17 Uhr werden unter den anwe-
senden Teilnehmern die Tombolapreise ausgelost, wobei der äl-
teste und jüngste Radler ein Präsent erhalten. Für das leibliche 
Wohl während der Veranstaltung ist gesorgt.

Siedlergemeinschaft Bad Rotenfels
Wahlen und Ehrungen
Am Fr., 8. Juli, findet nach zwei coronabedingten Ausfällen wie-
der eine Mitgliederversammlung statt. Beginn ist um 18 Uhr im 
Ristorante „Salmen“. Neben dem Tätigkeitsbericht des Gemein-
schaftsleiters und der Kassiererin finden auch Neuwahlen und 
Ehrungen langjähriger Mitglieder statt. Hierzu sind alle Mitglie-
der, Freunde und Gönner eingeladen. Anträge sind bis zum 1. 
Juli beim Gemeinschaftsleiter Joachim Fichter, Herderstr. 7, ein-
zureichen.

Turnerbund Bad Rotenfels
Sommerfest
Nachdem durch die Corona-Pandemie zwei Jahre keine Som-
merfeste stattfinden konnten, werden die Handballer ihr Som-
merfest am So., 3. und Mo., 4. Juli auf dem Festplatz der Ver-
einshalle des TB Rotenfels durchführen. Die Panthers Gaggenau 
werden bei dem Neuanfang der Bevölkerung wieder einen an-
genehmen Aufenthalt gewährleisten. Für das leibliche Wohl 
über die Festtage wird durch das Helferteam gesorgt.

AKTUELLES FREIOLSHEIM

Markt auf dem Dorfplatz
Jeden Donnerstag ist von 15 bis 17 Uhr der Schwalbenhof mit 
seinen Verkaufswagen auf dem Dorfplatz. Im Sortiment wird 
unter anderem angeboten: frische Fleisch- und Wurstwaren, 
sowie Eier, Gemüse, Milch- und Milchprodukte. Der Bäckerei-
Container ist aktuell nur an den Samstagen geöffnet. Die 
Marktteilnehmer freuen sich über jeden Kunden, der die lokalen 
Angebote nutzt.

ORTSVERWALTUNG FREIOLSHEIM
Sprechzeiten
Sprechstunde bei Herrn Ortsvorsteher Ferdinand Schröder nach 
telefonischer Vereinbarung. Termine können unter Tel. 0171 
2721899 vereinbart werden.
E-Mail: ortsverwaltung.freiolsheim@rat-gaggenau.de

FREIOLSHEIM

VEREINE FREIOLSHEIM

SC Mahlberg Freiolsheim

Sportangebot Mahlberghalle
Für Erwachsene und Jugendliche: Step-Aerobic/Gymnastik für 
alle dienstags von 18.45 bis 19.45 Uhr; Mountainbike mittwochs 
sh. separater Artikel; Gymnastik der Frauengruppe mittwochs 
von 18 bis 19 Uhr; Gesundheitssport (Muskelaufbau, Kraft und 
Beweglichkeit) für alle donnerstags von 18.30 bis 20 Uhr; Yoga 
für alle freitags von 18.30 bis 20 Uhr (Schnupperstunde jeder-
zeit möglich, Kursgebühr wird erhoben). Nordic-Walking-Inter-
essierte bitte melden, wir können Wochentag und Uhrzeit neu 
festlegen.
Für Kinder der 2. bis 5. Klasse: Sport, Spiel und Spaß donnerstags 
von 17 bis 18 Uhr.
Für Kinder ab 4 Jahre bis 1. Klasse: Sport, Spiel und Spaß mon-
tags von 15 bis 16 Uhr.
Eltern-Kind-Gruppe für Kleinkinder bis drei Jahre mit Elternteil: 
Spiel und Spaß für unsere Kleinsten freitags von 16 bis 17 Uhr.
Informationen für alle Gruppen gerne bei Anette Fauth unter 
Tel. 07204 8777 oder Handy 0152 53876683. In allen Gruppen 
freuen wir uns über weitere Teilnehmer.

Folgen auch Sie uns auf Instagram:
www.gaggenau.de/instagram

big Stocker/shutterstock.com; Avector/shutterstock.com
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AKTUELLES HÖRDEN

Ausbildungswochenende und Jubiläum 
der Reservistenkameradschaft (RK) Bad 
Herrenalb
Die Stadtverwaltung weist darauf hin, dass von Samstag, 25. 
Juni bis Sonntag, 26. Juni rund um das Hördener Naturfreun-
dehaus ein Ausbildungswochenende, Biwak mit Parallelausbil-
dung und anschließendem Familienfest zum 10-jährigen Jubi-
läum der RK Bad Herrenalb stattfinden wird. Im Rahmen dieser 
Veranstaltung ist es möglich, dass vermehrt Teilnehmer der RK 
Bad Herrenalb sowie von befreundeten Kameradschaften Calw 
und Karlsruhe in einer Bundeswehr-Uniform mit Tarndruck im 
Ortsteil Hörden unterwegs sind. Eine Uniformtrageerlaubnis 
für das Ausbildungswochenende ist durch das Landeskomman-
do Baden-Württemberg erteilt worden.

ORTSVERWALTUNG HÖRDEN
Ortsvorsteherin: Barbara Bender
Sprechzeiten: Dienstag, 16.30 bis 19 Uhr
Telefon: 07224 2922
Fax: 07224 656303
E-Mail: ortsverwaltung.hoerden@rat-gaggenau.de
Landstraße 43

VEREINE HÖRDEN

FV Hörden

Sommerfest auf der Essel
Am Fr., 24. Juni, veranstaltet der Förderverein des FV Hörden sein 
Sommerfest, in diesem Jahr wieder am Esselstadion. An die-
sem Freitagabend steigt wieder das Elfmeterschießen, Beginn 
18.30 Uhr, der „HATZ-Elfer-Cup“ mit Beteiligung der örtlichen 
und umliegenden Vereine sowie Gruppen. Der Sieger wird im 
Gruppenmodus mit anschließenden K.O.-Runden ausgespielt. 
Eine Mannschaft besteht aus sechs Teilnehmern, einem Tor-
hüter und fünf Schützen. Alternativ kann auch mit vier Schüt-
zen angetreten werden, d.h. der Torhüter tritt noch selbst als 
Schütze an. Wichtig, es müssen fünf verschiedene Schützen pro 
Spiel sein. Für dieses Elfmeterschießen mit ca. 20 Mannschaf-
ten wird keine Startgebühr erhoben. Anmeldungen per Mail: 
11erTurnierFVH@web.de, mit Angabe von Teamnamen, einem 
Team-Captain und einer Telefonnummer bis zum 20. Juni. Die 
Teilnahme ist ab 16 Jahren möglich. Den bestplatzierten Grup-
pen winken wieder diverse Preise. Nach der Siegerehrung ist 
noch Partystimmung angesagt. Der Eintritt am Freitagabend ist 
frei. Für das leibliche Wohl der Festbesucher wird gesorgt sein.

Musikverein Hörden
Konzert
Back to the future… so das diesjährige Motto. Der Musikverein Hör-
den ist nach zwei Jahren Coronapause zurück und lädt am Sa., 9. 
Juli, um 18.30 Uhr in die Flößerhalle Hörden zum Konzert ein. Kar-
ten erhält man ab dem 18. Juni im Vorverkauf bei Schreibwahren/
Poststelle Rahner und bei Floristik Steib. Oder einfach bei den akti-
ven Musikern. Gerne reservieren wir auch die Eintrittskarten und 
hinterlegen diese an der Abendkasse.

Narrenzunft Schmalzloch Hörden
Sommerfest für die ganze Familie
Die Narrenzunft „Schmalzloch“ Hörden meldet sich mit einer öf-
fentlichen Veranstaltung zurück. Am Sa., 25. Juni, wird es in und 
an der Wagenhalle in der Kanalstraße ein Sommerfest geben, das 
ein Programm für die ganze Familie bietet. Nicht irgendein Fest, 
sondern etwas Besonderes: Das Deko-Team und das Wagenhal-
len-Team haben in den vergangenen Wochen aus der Abstellhalle 
für Fastnachtswagen einen Prunksaal mit besonderem Ambiente 
gemacht. Nach dem Fassanstich um 10.11 Uhr mit dem Närrischen 
Oberbürgermeister wird der Fanfarenzug Hördelsteiner Herolde 
zum gleichzeitig beginnenden Weißwurstfrühstück aufspielen. 
Um 11.11 Uhr beginnt dann ein Ehrungsreigen für verdiente Mitglie-
der. Coronabedingt konnte diese Wertschätzung in den vergange-
nen beiden Jahren nicht stattfinden, wird jetzt aber nachgeholt. 
Danach geht es nahtlos weiter mit einem Programm für die ganze 
Familie. Ab 14.01 Uhr wird es Auftritte der „Minis“ und der „Küken“ 
geben, die zeigen wollen, was sie trotz Coronazeit einstudiert ha-
ben. Die Entertainer Björn und Jonas sorgen ab 14.30 Uhr für Stim-
mung und auch „D´Flößer“ haben sich mit ihren Hits angesagt. 
Bereits ab 11 Uhr wird das Spielmobil von Horst Jochim seine Zelte 
aufschlagen und ab 14 Uhr ist Clown Balloni auf dem Festgelände 
zu Gast. Gleichzeitig findet ein Kinderschminken statt für alle, die 
das in der Coronazeit verlernt haben sollten. Zum Abschluss des 
Sommerfestes steigt dann ab 19.31 Uhr am Ufer des Laufbachs eine 
Beachparty mit DJ Enrico. Für das leibliche Wohl der Gäste sorgt 
das Küchen- und Getränketeam der Narrenzunft. Zur Beachparty 
wird Erichs Fahrbar geöffnet sein und Lounge-Möbel laden zum 
Chillen ein.

 
Ein Festsaal ist für den 25. Juni aus der Wagenhalle der Narren-
zunft Hörden geworden. Foto: Bernd Kappler

Mountainbike-Treff
Jeden Mittwoch geführte Mountainbike-Touren auf Berge und 
durch Täler, rund um Freiolsheim und Moosbronn. Treffpunkt 
um 18 Uhr, Mahlberghalle Freiolsheim.
Zweite Gruppe für Anfänger und Wiedereinsteiger mit leichten 
Mountainbike-Touren, rund um Freiolsheim und Moosbronn. 

Treffpunkt ist jeden Mittwoch um 18 Uhr, Mahlberghalle Frei-
olsheim.

Neue Mitradler sind jederzeit willkommmen. Informationen bei 
Jochen Zimmermann, Tel. 07204 947240.

HÖRDEN
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MICHELBACH

AKTUELLES MICHELBACH

Gestaltungssatzung Michelbach – 
Einladung zur 2. Informationsveranstaltung
Schon die erste Veranstaltung im vergangenen März stieß auf 
große Resonanz und wurde von den Michelbacher Bürgern 
überaus positiv bewertet. Beim Erarbeiten der Gestaltungs- und 
Erhaltungssatzung für den Ort geht es vor allem darum, länd-
lich geprägte Gebäude, Hofanlagen und öffentlichen Räume im 
Ortskern zu sichern und zu bewahren. Andererseits sollen not-
wendige bauliche Veränderungen im Interesse der Bewohner 
durchaus ermöglicht werden, die zur Erhaltung oder gar Ver-
besserung des Wohnwertes der Gebäude oder Wohneinheiten 
beitragen. Die zweite Informationsveranstaltung findet nun am 
Mittwoch, 13. Juli um 18.30 Uhr in der Wiesentalhalle statt.
Während es beim ersten Treffen in erster Linie um die Abgren-
zung ästhetischer und architektonischer Kriterien ging, sollen 
nun gemeinsam die bisherigen Ergebnisse, die Inhalte und die 
Struktur der Satzung diskutiert werden. Im Anschluss haben 
die Teilnehmer die Gelegenheit, in eine gemeinsame Diskus-
sion einzusteigen. An der Veranstaltung teilnehmen werden, 
wie schon vor vier Monaten, das Internationale Stadtbauatelier, 
Vertreter der städtischen Stadtplanung zusammen mit Bürger-
meister Michael Pfeiffer sowie der Michelbacher Ortschaftsrat.
Aus organisatorischen Gründen wird um Anmeldung bis 1. Juli 
an die Stadt Gaggenau mit der beiliegenden Einladung in der 
Gaggenauer Woche Nr. 24 gebeten. Den Anmeldeabschnitt ab-
gegeben oder senden an: Stadtverwaltung Gaggenau, Zentrale 
Dienste, Hauptstr. 71, 76571 Gaggenau oder an die Ortsverwal-
tung Michelbach, Otto-Hirth-Str. 18. Das Senden der Anmel-
dung ist auch per E-Mail an hauptamt@gaggenau.de oder per 
Fax 07225 962 377 möglich.

Das Heimatmuseum vom Heimatverein 
Michelbach ist jeden ersten Sonntag im 
Monat geöffnet
An jedem ersten Sonntag im Monat ist das Heimatmuseum 
geöffnet von 13 bis 17 Uhr, kostenlose Führungen finden von 14 
bis 17 Uhr statt. In der Stube des historischen Gebäudes kön-
nen sich maximal 30 Personen aufhalten. Der Raum kann auf 
Nachfrage auch für besondere Anlässe und persönliche Termi-

ne in Anspruch genommen werden. Eine Broschüre über das 
Museum gibt es beim Heimatverein Michelbach. Der Besuch 
der Stubenabende ist an keine Mitgliedschaft im Heimatverein 
gebunden, dafür freut sich der Verein über jede Spende. Wei-
tere Infos (auch über eine mögliche Mitgliedschaft bei Inter-
esse) über die Homepage www.heimatverein-michelbach.de,  
Tel.: 07225 77361.

Michelbacher Stubenabende
Nach gut zwei Jahren und 
den erfolgten Lockerungen 
der Corona-Maßnahmen sind 
nun für dieses Jahr einige 
Stubenabende geplant mit 
Referenten aus verschiede-
nen Bereichen:
Freitag, 1. Juli, Dr. Cornelia Reg-
ner-Zorn (Autorin), spricht 
über ihren Roman „Der Ring 
des Kaisers“ und über die 
Werinharde aus dem Dorf 
Michelbach
Freitag, 19. August, Jürgen 
Mäder (GF Edeka Südwest), 
gibt Einblick hinter die Kulis-
sen des Lebensmittelhänd-
lers Edeka
Freitag, 4. November, Florin Kohlbecker (Kohlbecker Gesamt-
plan), spricht über die Jagd in Michelbach und sein Berufsfeld
Freitag, 2. Dezember, Gretel Schiebenes und Gertrud Spring-
mann, Michelbacher Mundart mit musikalischer Umrahmung 
und Moderation
Beginn ist jeweils Freitag um 18.30 Uhr. Die einzelnen Termine 
werden noch gesondert im Detail vorgestellt. Eine Anmeldung 
ist durch die große Nachfrage erforderlich bei Jochen Küx un-
ter Tel. 07225 77361 oder per Mail über kontakt@heimatverein-
michelbach.de.
Den Auftakt im Rahmen der Stubenabende gestaltete am Frei-
tag, 3. Juni, die Michelbacherin Anja Rieger-Schmälzle, die an 
einer Schule in Baden-Baden zuständig für den Austausch mit 
einer israelischen Schule ist, mit einem Bildervortrag „Reise 
nach Jerusalem“. Mit ausgewählten Bildern nahm sie die Besu-
cher mit auf eine interessante Reise auf die Golanhöhen, nach 
Jerusalem, Jaffa, Tel Aviv und Haifa und erzählte Wissenswertes 
über die Partnerschule, die Geschichte der verschiedenen Städ-
te und der israelischen Kultur. Als willkommene Abwechslung 
wurde in der Vortragspause ein israelisches Gericht von Ulrike 
Höflein serviert.

ORTSVERWALTUNG MICHELBACH
Ortsvorsteher: Ralf Jungfermann
Die Sprechstunde am 15. Juni entfällt wegen Urlaub. 
Ab dem 22. Juni finden die Sprechzeiten wieder wie üblich statt.
Sprechzeiten: Mittwoch, 16 bis 18 Uhr
Telefon: 07225 1324
Fax: 07225 915970
E-Mail: ortsverwaltung.michelbach@rat-gaggenau.de
Otto-Hirth-Straße 18

Die Innenräume im Heimatmuseum sind traditionell eingerichet.
 Foto: Heimatverein Michelbach

Die Michelbacherin Anja Rieger-
Schmälzle gestaltete den ersten 
der diesjährigen Stubenabende. 

Foto: H
eim

atverein M
ichelbach
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KIRCHL. NACHRICHTEN MICHELBACH
Fronleichnamsprozession
Am Donnerstag bzw. am Sonntag dieser Woche feiert die katho-
lische Kirche Fronleichnam. In Michelbach findet die Fronleich-
namsprozession, bei gutem Wetter, am So., 19. Juni, statt. Der 
Gottesdienst beginnt um 9.30 Uhr. Die Prozession geht dann 
an drei Stationen in Michelbach vorbei. Die erste Station an der 
„Schwarz-Otto-Brück“ wird von den Familien Böckler und Schie-
benes gerichtet. Die zweite Station ist beim Heimatmuseum und 
wird vom Heimatverein gestaltet. Die dritte Station ist vor der Kir-
che und wird von den Familien Dobosz und Rieger gelegt. Der Kir-
chenchor, unter der Leitung von Giuseppe Graceffa, und der Mu-
sikverein Michelbach begleiten die Prozession musikalisch. Die 
Freiwillige Feuerwehr wird die Straßen absichern. Der Abschluss 
ist dann das feierliche Te Deum „Großer Gott, wir loben dich“ an 
der letzten Station vor der Kirche.

VEREINE MICHELBACH

Förderverein Michelbacher Hirtenhaus
2. Matinée „Gitarrenklänge im Hirtenhaus“
Am So., 26. Juni, um 11 Uhr wird das zweite Konzert unserer dies-
jährigen Reihe „Gitarrenklänge im Michelbacher Hirtenhaus“ 
stattfinden. Es ist uns gelungen, die beiden Musiker Emilio M. 
Padrón (spanische Laute) und Heather Moseley (Violoncello) 
für diese Matinée zu gewinnen. Der in Havanna geborene und 
klassisch ausgebildete Lautenspieler Emilio Miguel Padrón und 
die britische Cellistin Heather Moseley, exponiertes Mitglied der 
Baden-Badener Philharmonie, tragen gemeinsam oder im Wech-
sel Originalwerke und Transkriptionen für Laute bzw. venezolani-
sche Cuatro und Violoncello vor.
Werke von Augustín Barrios 
Mangoré, Hamilton de Holan-
da, Abelardo Valdéz über Manu-
el de Falla, J. S. Bach und Ernesto 
Lecuona bis hin zu Eigenkompo-
sitionen, die für die spanische 
Laute wie maßgeschneidert 
klingen, stehen auf dem abend-
füllenden Programm.
Da wir nur einer begrenzte Teil-
nehmerzahl von 40 Personen 
Sitzplätze zur Verfügung stellen 
können, bitten wir um frühzei-
tige Reservierung bzw. Kauf der 
Eintrittskarten an den Vorver-
kaufsstellen:
Getränke Reichle, Michelbach und Bücherwurm, Gaggenau – 
Restkarten vor Ort am Tag der Veranstaltung. Eine verbindliche 
Reservierung ist auch möglich unter hirtenhaus.michelbach@
gmail.com. Es gelten die jeweils aktuellen Corona-Bestimmungen.

Harmonika-Orchester Michelbach
Vorankündigung Papiersammlung
Das Harmonika-Orchester Michelbach führt am Sa., 9. Juli, ab 9 
Uhr in Michelbach eine Altpapiersammlung durch. Diese erfolgt 
als Straßensammlung. Das am Straßenrand vor den Häusern 
bereitgestellte Altpapier wird wie gewohnt abgeholt, bitte ohne 
Fremdstoffe (Plastik, Styropor u.ä.). Die Bevölkerung wird gebe-
ten, das HOM bei dieser Aktion kräftig zu unterstützen.
Sweatshirt gefunden: Beim Aufräumen nach dem „Platzkonzert“ 
wurde am Lindenbrunnen ein orangefarbenes Sweatshirt gefun-
den. Aufdruck: blaues Wasserboot. Kann bei Getränke-Reichle 
abgeholt werden.

Skiclub Michelbach

Gumbenfest 2022
Nach zwei Jahren coronabedingter Absage findet dieses Jahr 
pünktlich zum 50-jährigen Vereinsbestehen wieder ein Gum-
benfest am Fr., 22. Juli, statt. Beginn ist um 18 Uhr. Hierzu la-
den wir alle Mitglieder ein. Für das leibliche Wohl wird bestens 
gesorgt. Aus organisatorischen Gründen bitten wir um eine 
verbindliche Anmeldung bis zum 14. Juli unter Tel. 07225 78708 
oder Tel. 07225 919809. Bitte zum Fest Besteck und Teller mit-
bringen. Über eine große Teilnahme würden wir uns freuen.

Mountainbike-Ausfahrt
Am So., 17. Juli, startet unsere MTB-Tour um 9.30 Uhr am Anne-
masse-Platz. Wir werden ca. 50 bis 60 km und 800 bis 1000 hm 
bewältigen. Für alle Teilnehmer besteht Helmpflicht. Die Teil-
nahme findet auf eigenes Risiko statt. Die Tour kann mit einem 
klassischen MTB wie auch mit einem E-Bike bewältigt werden. 
Wir fahren kein Rennen, sondern es steht das gemeinsame Bi-
ken sowie das Naturerlebnis im Vordergrund. Bei schlechtem 
Wetter wird die Tour nicht gefahren. Anmeldung bis zum 15. Juli 
unter Tel. 07225 78708.

SV Michelbach
Meisterschaft gefeiert
Mit einem 10:2 Heimsieg deklassierte der amtierende Aufstei-
ger SV Michelbach im heimischen Murgtel-Stadion die Gäste 
aus Rauental, welche vor dem Spiel als Tabellendritter noch be-
rechtigte Chancen auf den begehrten dritten Relegationsplatz 
besaßen. Letztendlich kam alles anders. Michelbach spielte 
vor zahlreichen SVM Fans das volle Klavier und hatte mit Ke-
vin Schlindwein einen 6-fach Torschützen in den eigenen Rei-
hen, sodass einem die harmlos agierenden Gäste aus Rauental 
etwas leid taten. Läuferisch und spielerisch war man dem FVR 
weit überlegen, sodass der Torreigen bereits in der 9. Minute 
durch Valentin Mazreku eröffnet wurde. Mit seinem platzierten 
Flachschuss aus 12 Meter Torentfernung setzte er die Anzei-
getafel in der 9. Minute auf 1:0. Ein weiterer Angriff aus dem 
Lehrbuch, vollendete Martin Herm in der 18. Minute zum 2:0. 
Valentin Mazreku erhöhte in der 25. Minute auf 3:0. Im zweiten 
Spielabschnitt spielte Michelbach mit Hingabe und Wiederer-
kennungswert. SVM Angreifer Kevin Schlindwein entfaltete in 
dieser Phase mit vier Treffern zum zwischenzeitlichen 7:0 das 
volle Aroma. Rauental gelang in der 75. Minute der Ehrentreffer 
zum 7:1. Eine Minute später war es Valentin Mazreku, welcher 
auf 8:1 erhöhte. Nach einem weiteren Gegentreffer zum 8:2 
setzte SVM Angreifer Schlindwein mit zwei weiteren Treffern 
seine Duftmarke zum 10:2 Endstand, sodass neben dem Auf-
stieg auch die Meisterschaft im Murgtel-Stadion gebührend 
gefeiert wurde.
SV Michelbach II - FV Rauental II 5:0 (2:0)

E. Padrón und H. Moseley.
 Foto: Emilio M. Padrón

Der SVM feiert die Meisterschaft. Foto: Reiner Rieger
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Reserve wird Vizemeister
Den Grundstock für ein komplett erfolgreiches SVM-Wochen-
ende legte die SVM-Reserve mit einem deutlichen 5:0 Heimsieg 
gegen Rauental. Somit krönte die Reserve eine gute Spielrun-
de mit der Vizemeisterschaft. Tore für Michelbach: 3 x Yakup 
Ergül, Yusuf Ergül, Carmin Marmeliuc. Alle Infos zum Spieltag, 
verbunden mit einer Bildergalerie online unter https://www.sv-
michelbach.de

TV Michelbach

Nordic Walking / Walking-Gruppe
Das Training findet jeden Donnerstag um 18.30 Uhr ab dem 
Sportplatz Michelbach statt. Bei Bedarf können für den Einstieg 
NW-Stöcke bereitgestellt werden. Info bei Manfred Stößer, Tel. 
07225 75687 und Jens Pfistner, Tel. 07225 78184.

Generalversammlung
Die Generalversammlung des TVM fand am 19. Mai in der Wie-
sentalhalle mit Ehrungen verdienter Mitglieder statt. Im Vorfeld 
der Ehrung wurde der Verstorbenen des letzten Jahres gedacht, 
im Anschluss wurden der Vorstand und alle Abteilungs- und 
Übungsleitungen wiedergewählt. Es konnten einige vakante 

Stelle neu besetzt werden.Die Ehrung für die Jahre 2021 und 
2022, insgesamt 39 Personen, davon neun anwesend, nahm der 
Vorstand in bewährter Form vor. Vereinsnadel in Silber (mind. 
25 Jahre): Marion und Alisa Kraft, Monja Holfelder, Luisa Krug, 
Vereinsnadel in Gold (mind. 40 Jahre): Beatrix Vath, Vereinseh-
renbrief (mind. 50 Jahre): Anna-Maria Benz, Ehrenmitglied: An-
ton Heberle, Dieter Bastian und Wolfgang Rieger, für langjäh-
rige Tätigkeiten als Übungsleiter oder in der Verwaltung oder 
für besondere Verdienste im Verein. Leider musste der Vorstand 
auch die Verabschiedung der langjährigen Übungsleitern Bri-
gitte Holfelder, Rhythmische Sportgymnastik, vornehmen.

 

OBERWEIER

ORTSVERWALTUNG OBERWEIER
Ortsvorsteher: Michael Barth
Michael Barth befindet sich bis einschließlich 17. Juni im Urlaub. 
In diesem Zeitraum finden keine Sprechstunden statt.
Sprechzeiten: Mittwoch, 16 bis 18 Uhr
Telefon: 07222 47034
Fax: 07222 9687562
E-Mail: ortsverwaltung.oberweier@rat-gaggenau.de
Ortsstraße 54

KIRCHL. NACHRICHTEN OBERWEIER

Erreichbarkeit Seelsorgeteam
Pfarrer Ulrich Stoffers, Tel. 07222 4079919, ulrich.stoffers@kath-
murgtal.de
Pfarrer Martin Sauer, Tel. 07222 159178 oder mobil 0151 41612256, 
martin.sauer@kath-murgtal.de
Pastoralreferent Norbert Kasper,Tel. 07222 4079898 oder mobil 
0151 54184204, norbert.kasper@kath-murgtal.de
Religionspädagogin Claudia Renz, Tel. 07222 159177oder mobil 
0163 3682190, claudia.renz@kath-murgtal.de
Pfarrer i. R. Gerhard Hemker, Tel. 07222 4089850, 
gerhard.hemker@kath-murgtal.de

VEREINE OBERWEIER
Turnverein Oberweier

TV Oberweier, Abt. Faustball

Faustball-Jedermann-Turnier
Die Faustballabteilung des TV Oberweier lädt zum traditionellen 
Jedermanns-Turnier am Sa., 18. Juni, ab 13 Uhr im heimischen Ei-
chelbergstadion ein. Ein Team besteht aus min. fünf Spielern. Mit-
spielen kann jeder Interessierte. Meldungen können gerne vorab 
per Mail an Holger Appelt unter appelt20@gmx.de eingereicht 
werden. Trainingsmöglichkeiten gibt es jeden Mittwoch ab 19 Uhr 
im Eichelbergstadion. Wir freuen uns auf eine zahlreiche Teilnah-
me und einen spannenden Wettkampf. Für das leibliche Wohl 
wird bestens gesorgt sein.
Faustball-Heimspieltag der Verbandsliga Baden
Am So., 19. Juni, findet ein Heimspieltag unserer Faustballer im hei-
mischen Eichelbergstadion statt. Spielbeginn ist um 10 Uhr. Unse-
re Jungs treffen dabei auf die Mannschaften des TV Weil am Rhein, 
der FB Kippenheim sowie des FBC Offenburg. Es ist alles angerich-
tet für spannende Spiele, wir freuen uns über Unterstützung. Für 
das leibliche Wohl wird bestens gesorgt sein.

Die Ministranten Muggensturm/Oberweier sammelten bei ihrem 
Kuchenverkauf am 5. Juni 750 Euro an Spenden, welche dem Kin-
dermissionswerk gespendet werden, damit dieses Kinder in und 
aus der Ukraine unterstützen kann.  Foto: Anna Kölmel

Die Geehrten und der Vorstand. Foto: privat / TVM
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SELBACH

ORTSVERWALTUNG SELBACH
Ortsvorsteher: Michael Schiel
Sprechzeiten: Donnerstag 9 Uhr bis 12 Uhr und 16 Uhr bis 18 Uhr
Telefon: 07225 76390, Fax: 07225 1839032, E-Mail: ortsverwal-
tung.selbach@rat-gaggenau.de, Brunnenstraße 51

VEREINE SELBACH

Turnerbund Selbach

Neue Kurse: Qi Gong und Tai Chi Chuan
Beginn am Do., 30. Juni. Je achtmal Qi Gong (fünf Elemente, acht 
Brokate, Meisterübung ) von 18 bis 19 Uhr und Tai Chi (Cheng 
man Ching Form, Schwertform) von 19 bis 20 Uhr. Wir üben 
draußen auf dem kleinen Turnplatz in der Nähe der Eberstein-
grundschule. Alle Interessierten sind willkommen. Eva Tenzer, 
Tel. 07225 71325.

Aktuelle Trainingszeiten
Der Turnerbund bietet aktuell, unter Beachtung der vorgege-
benen Auflagen und der Hygienemaßnahmen, wieder Übungs-
stunden in der Schulturnhalle in Selbach an.
Montags: 14 bis 15 Uhr, Senioren Tanzgruppe mit Eva Tenzer; 15 
bis 16 Uhr, Seniorengymnastik mit Erika Weber; 16 bis 17 Uhr, 

Eltern- und Kind-Turnen mit Marion Hornung; 18.30 bis 20 Uhr, 
Nordic Walking (Turnplatz) mit Erika Weber; 19 bis 20 Uhr, Body 
and Mind mit Katja Rahner u. Michaela Franz.
Dienstags: Turnen Kleinkinder, 15.30 bis 16.15 Uhr, Kinder im Alter 
von 3 bis 4 Jahren, 16.30 bis 17.15 Uhr Kinder von 5 bis 6 Jahren mit 
Sabrina Schicht und Elena Harin.
Mittwochs: Tanzen und Turnen / Tanzgruppe, 16.15 bis 17.15 Uhr, 
für Kinder im Vorschulalter bis einschließlich 2. Schuljahr und von 
17.15 bis 18.45 Uhr, für Kinder ab dem 3. Schuljahr mit Katja Rahner. 
In beiden Gruppen steht das Erlernen von eigenen Choreographi-
en im Vordergrund. Außerdem stehen Turnen, Kräftigungs- und 
Dehnungsübungen, Schulung der koordinativen Fähigkeiten so-
wie Spaß und Spiel mit auf dem Stundenplan; 18.45 bis 19.45 Uhr, 
Aerobic, BBP and More mit Angelika Hornung; 19.45 bis 20.45 Uhr, 
Fit und gesund Frauen mit Michaela Franz.
Freitags: 9.20 bis 10.20 Uhr, Wirbelsäulengymnastik mit Michaela 
Franz; 18.30 bis 19.30 Uhr, Fit for ever mit Angelika Hornung. Für 
weitere Übungsstunden und Informationen sprechen Sie bitte die 
jeweiligen Übungsleiter direkt an.

Förderverein Ebersteingrundschule 
Selbach
Kuchenverkauf beim Josef-Treff
Am Sa., 25. Juni, findet von 9 bis 13 Uhr unser Kuchenverkauf in 
Gaggenau beim Josef-Treff statt. Wir bieten eine bunte Auswahl 
an Torten, Kuchen und Muffins an. Die Kinder der Ebersteingrund-
schule und das gesamte Team des Fördervereins freuen sich über 
Ihren Besuch.

ORTSVERWALTUNG SULZBACH
Ortsvorsteherin: Josefa Hofmann
Sprechzeiten: Dienstag, 10 bis 12 Uhr und 17 bis 18 Uhr
Telefon: 07225 1327, Fax: 07225 918757, Dorfstraße 88
E-Mail: ortsverwaltung.sulzbach@rat-gaggenau.de

VEREINE SULZBACH

Turnverein Sulzbach

Baden-Württembergische Tischfußball-Meisterschaften
Am 9. und 10. Juli finden die diesjährigen Baden-Württembergi-
schen Meisterschaften im Tischfußball statt, die bereits zum 18. 
Mal in der beschaulichen Turnhalle des TV Sulzbach ausgespielt 
werden. Nach zweijähriger Coronapause werden Spieler aus 
ganz Deutschland, aber auch aus Österreich, der Schweiz und 
Frankreich mit viel Vorfreude erwartet. Für die Teilnehmer stellt 
das Turnier ein ganz besonderes dar, denn Sulzbach verleiht den 
Meisterschaften durch seine idyllische Lage einen ganz beson-
deren Charm, wo doch die Vielzahl der Tischfußball-Turniere in 
Großstädten wie Bonn, Düsseldorf und Paderborn ausgetragen 
werden. Turnierbeginn ist an beiden Tagen um 10 Uhr. Zum Mit-
spielen ist jeder berechtigt, der eine Vereinsmitgliedschaft der 
Tischfußballvereinigung Players4Players besitzt. Diese Mitglied-
schaft kann auch direkt vor Ort beantragt werden. Zuschauer 
und Interessierte sind eingeladen, den Partien vor Ort zu folgen. 

SULZBACH

Der Eintritt ist kostenlos. Für das leibliche Wohl sorgt in gewohn-
ter Art und Weise der TV Sulzbach. Weitere Informationen gibt es 
unter www.players4players.de und tischfussball.de
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